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Das Spiel der Farben – unter diesem Motto kann derzeit eine Ausstellung 
im Rathaus Altenheim besichtigt werden. Die Künstlerin Ingrid Nock möch-
te mit ihren Arbeiten den unterschiedlichen Stimmungen der Natur und 
Landschaft Ausdruck verleihen. Mit einem Studium bei der Kunstschule 
Offenburg und weiteren Kursen bei anerkannten Künstlern, konnte sie ihr 
Spektrum noch erweitern und verfeinern.
Die Ausstellung ist zu den üblichen Öffnungszeiten zu besichtigen
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Taxi Nowak
Telefon 
0 78 07 / 94 99 77
Krankentransporte

Karin von Benckendorff
Häusliche Pflege, Lindengasse 4, Neu-
ried-Altenheim, Tel. 0 78 07/ 95 78 09
Tagespflege 0781/63934958
Büroöffnungszeiten: Werktags, 8.30 – 12.30, 
Di., 14 – 17 Uhr und nach Vereinbarung. 

Häuslicher Krankenpflege- und 
Sozialdienst
Bernd Bitsch, Ölerweg 6,
Schwanau-Allmannsweier,
Telefon 0 78 24 / 33 80
Kooperationspartner des Therapiezentrums 
chronischer Wunden Stefan Bahr.

Häuslicher Krankenpflege- und Sozialdienst/Tagespflege

Ambulante Kranken- und
Altenpflege, Intensivpflege
Karin Blome-Peppmüller
Haselweg 42, Neuried (Altenheim)
Tel. 07807/9563370 
24 Std, Tel. 07852/936117 

Notrufe
Gemeinde� 9 70
Polizei-Notruf� 1 10
Polizeiposten� 07807 /957 99-0
Feuerwehr-Notruf� 1 12
Rettungsdienst / Notarzt� 112
Krankentransporte� 0781 / 19222
Störungsnummer
Abwasserverband Neuried-
Schutterwald� 01 71 / 7 67 99 46
Abwasserverband Ried
f. OT Schutterzell� 01 70 / 9 02 63 17
Telefon-Seelsorge� 07 81 / 1 11 01
Weißer Ring� 07 81 / 96 66 73 33
Infoline 
Häusliche Gewalt� 07 81 /9 19 52 22
Notdienst 
Wasserversorgung� 0176/11979744
Störungs-Nummer
des E-Werks� 0 78 21 / 2 80-0
kostenlose badenova-	  
Störungs-Nummer� 0800/2767767
Tierschutzverein Offenburg - Zell a. H. e.V. 
� Tel. 0781/33 33 3
Hospizgruppe Neuried � 0176/86497313

Online-Störmeldung
Beschädigungen und Störungen an öffent-
lichen Einrichtungen können über die 
Homepage der Gemeinde Neuried  
www.neuried.net (Startseite) gemeldet 
werden. 

Sozialstation Ried

Diakonie
Telefon 		 07824/6497-0
Rufbereitschaft 	 0170/5602591
Häusliche Krankenpflege
Wir vermitteln auch:
-  Dorfhelferinnen
-  Essen auf Rädern
-  Nachbarschaftshilfe
-  Hausnotruf
Tagespflege im Ried 07824/6497-15
Tagespflege im Demenzzentrum
07824/6497-16
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Tel. 07824/664443
Kooperationspartner des Therapie­
zentrums Chronische Wunden – 	
Stefan Bahr, Telefon 07821/9089519

Ärzte

Wenn Ihre Arztpraxis am Wochenende, 
an Feiertagen oder unter der Woche 
geschlossen ist, können Sie sich an den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst wenden.
Patienten können ohne vorherige Anmel-
dung zu den Öffnungszeiten direkt in die 
Notfallpraxen in Achern, Lahr, Offenburg 
oder Wolfach kommen. Telefonisch errei-
chen Sie den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst über die zentrale Rufnummer: 

116 117

–	� Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 
Uhr
–	� Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 

77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 
bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 
Uhr 
–	 Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feier-
tag von 9 bis 21 Uhr

Die Vermittlung des augenärztlichen Not-
falldienstes an Wochenenden und Feierta-
gen erfolgt über das Deutsche Rot Kreuz

01805/19292460

Der zahnärztliche Notfalldienst ist an 
Wochenenden und Feiertagen unter der 
Rufnummer

01803/222 555-11
zu erreichen.

Tierarzt

23. und 24.01.2016 
0781/9903737

Apothekendienst

Apotheken-Schnellfinder
Unter der Tel. Nr. 0800/0022833 oder aus 
dem Mobilnetz Tel. Nr. 22833 (Kosten max. 
69ct/Min) erfahren Sie die dienstbereiten 
Apotheken in Ihrer Umgebung. Homepage 
für Apothekennotdienste: www.aponet.de

Die jeweils aufgeführte Apotheke über-
nimmt den Notdienst außerhalb der 
geschäftlichen Öffnungszeiten. Beginn 
und Ende jeweils 8.30 Uhr.

22. Januar 2016
Weingarten Apotheke, Moltkestr. 50
77654 Offenburg, Tel. 0781/37717

23. Januar 2016
Hirsch - Apotheke, Fischmarkt 3
77652 Offenburg, Tel. 0781/25891

24. Januar 2016
Einhorn - Apotheke, Hauptstrasse 88
77652 Offenburg, Tel. 0781/77337

25. Januar 2016
Apotheke Zunsweier, Am Kirchberg 2
77656 Offenburg-Zunsweier
Tel. 0781/53456

26. Januar 2016
Apotheke Haaß Schillerplatz
Zeller Strasse 31, 77654 Offenburg
Tel. 0781/93590

27. Januar 2016
Marien - Apotheke, Hauptstrasse 73
77746 Schutterwald, Tel. 0781/605830

28. Januar 2016
Löwen - Apotheke, Hauptstrasse 25
77749 Hohberg-Niederschopfheim
Tel. 07808/7139
Löwen - Apotheke, Wilhelmstrasse 9
77654 Offenburg, Tel. 0781/36141

Ansonsten weisen wir auf die dienstha-
benden Apotheken im Raum Lahr, Kehl 
und Offenburg hin. Diese werden in der 
Tagespresse und an den Diensttafeln der 
Apotheken bekannt gegeben.



3 Amtsblatt der Gemeinde NeuriedFreitag, den 22. Januar 2016

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet statt am Mittwoch, 27.01.2016, 19:00 Uhr
in Altenheim, Kindergarten Regenbogen.

Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Fragestunde

2. Bauanträge

Zur Kenntnis:

2.1 Aufbau von zwei Dachgauben u. wärmetechnische Sanierung
Unditzstr. 2, Flst. 2638

2.2 Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und Abstellteil
Kornstr. 8, Flst. 3561/19

2.3 Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Grenzcarport
Kornstr. 7, Flst. 3561/20

2.4 Kenntnisgabeverfahren
Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage
Ernst-F.-Kärcher-Str. 1, Flst. 6992
Zur Beschlussfassung:

2.5 Bauvoranfrage
Errichtung eines Einfamilienwohnhauses
Heerstr. 32/1, Flst. 6562

2.6 Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Garage u. Carport
Laubertsweg 30, Flst. 6207

2.7 Errichtung eines Poolhauses
Kehler Str. 59, Flst. 285

2.8 Errichtung einer Garage mit Abstellraum sowie Eingangsüberdachung
In der Streng 11, Flst. 6094/6095

2.9 Umbau Ökonomieteil in Wohnraum u. Anbau eines Abstellraumes
Kirchstr. 58/1, Flst. 224/1

3. Ortsdurchfahrt Dundenheim, Sanierung des östl. Gehwegs mit Wasserleitungsverlegung
und DSL-Leerrohrverlegung;
Baubeschluss

4. Ortsteil Ichenheim, Erschließung des Neubaugebietes Kohlgasse, Bauabschnitt 3,
Marie-Curie-Straße;
Baubeschluss

5. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über den Anschluss der
Abwasserbeseitigung des Zweckverbandes „Industrie- und Gewerbepark Raum Lahr“ an
das Sammlernetz des Abwasserverbandes Friesenheim

6. Annahme von Spenden III. und IV. Quartal 2015

7. Verschiedenes / Bekanntgaben

8. Fragestunde

Die Beratungsunterlagen zur öffentlichen Sitzung sind ab kommenden Montag auf der Homepage
der Gemeinde Neuried einzusehen; www.neuried.net.

Mit freundlichem Gruß

Jochen Fischer, Bürgermeister
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Beflaggung am 27. Januar 2016
Der Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus am 
27. Januar ist in Deutschland seit 1996 ein bundesweiter, gesetz-
lich verankerter Gedenktag. In der Bundesrepublik wird an die-
sem Tag an öffentlichen Gebäuden Trauerbeflaggung gesetzt.

Bescheide Wasser-/  
Abwassergebühren 2015

In der nächsten Woche werden Ihnen die Wasser- und Abwasser-
gebührenbescheide für die Abrechnungsperiode 01.01.2015 – 
31.12.2015 zugestellt. 

Mit diesen Bescheiden werden gleichzeitig die Abschlagszahlun-
gen für das Jahr 2016 festgesetzt, fällig am 01.04., 01.07. und 
01.10.2016. Falls Sie keine Einzugsermächtigung erteilt haben, 
überweisen Sie den Betrag bitte rechtzeitig.

Auf der ersten Seite des Bescheides erhalten Sie zusammenge-
fasst eine Übersicht der Abrechnungswerte für das Jahr 2015. 
Diese Zusammenfassung wird auf der zweiten Seite detailliert 
erläutert.
Bitte beachten Sie hierbei, dass die drei festgesetzten Abschlags-
beträge satzungsgemäß 75% des zu erwartenden Jahresver-
brauchs abdecken, die übrigen 25% (4.Quartal) werden in der 
Jahresabrechnung (Abrechnungsbeträge Wasser / Kanal / Nie-
derschlagswasser) mit abgerechnet, so dass sich in der Regel 
eine „Nachforderung“ für das Jahr 2015 ergibt. 

Bei Rückfragen zur Jahresabrechnung 2015 und den festgesetzten 
Abschlagszahlungen für 2016 stehen wir Ihnen unter der Telefon-
nummer 07807/ 97-132 (Frau Wurth) gerne zur Verfügung.

Ihre Wasserversorgung Neuried

Ortsverwaltung Müllen
Nachdem die Sanierungsarbeiten im Rathaus in Müllen erfolg-
reich abgeschlossen wurden, laden wir alle interessierten Bürger 
zur Besichtigung herzlich ein.
Feiern Sie mit uns das gelungene Werk am 22.01.2016 zwischen 
16 und 18 Uhr.

Die Ortschaftsräte

Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Freiburg
Abteilung Umwelt

Integriertes Rheinprogramm - 
Rückhalteraum Ichenheim/ 

Meißenheim/Ottenheim (IMO)
Ergänzende Artenerhebungen in 2016
Das Regierungspräsidium Freiburg hat ergänzende Artenerhebun-
gen im Bereich des geplanten Rückhalteraumes Ichenheim/

Meißenheim/Ottenheim (IMO) in Auftrag gegeben. Die Erhebun-
gen starten bereits im Januar und werden je nach zu untersu-
chender Art im Laufe des Jahres 2016 durchgeführt.

Bereits im Jahr 2004 wurden für den Rückhalteraum umfangrei-
che Grundlagendaten erhoben. Aufgrund der mittlerweile deutlich 
veränderten Anforderungen aus dem Naturschutzrecht (u.a. 
Natura 2000, Artenschutz) ist der Umfang der Daten als Beurtei-
lungsgrundlage für den Naturraum zu ergänzen.

Weitere Informationen:
Regierungspräsidium Freiburg, 
Referat 53.3 – Integriertes Rheinprogramm Dienstsitz Offenburg, 
Tel.: 0781/12471-1701 oder unter www. irp-bw.de

Hemdglunkerumzug mit 
Narrenbaumstellen im OT. Ichenheim am 

04. Februar 2016, um 19.00 Uhr!
Der diesjährige Hemdglunkerumzug stellt sich am Werderplatz 
auf und bewegt sich unter Mitwirkung des Musikvereins und des 
Fanfarenzuges der Freiw. Feuerwehr-Abtlg. Ichenheim über die 
Rheinstraße – Hauptstraße zum Festplatz. Dort wird der Narren-
baum gestellt.
Anschließend buntes Treiben und Ausklang mit Verteilung von 
Wurst und Wecken im Foyer der Langenrothalle.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Ortsverwaltung Ichenheim

Anmeldungen für den Fastnachtsumzug 
im OT. Ichenheim

Gruppen, die am Fastnachtsumzug am Sonntag, dem 07. Februar  
2016 teilnehmen wollen, werden gebeten, sich bis spätestens 
Freitag, 29.01.2016,  12.00 Uhr, im Rathaus des
Ortsteils Ichenheim, Zimmer 2 oder 3, anzumelden.
Hierbei ist folgendes anzugeben:
Motiv, Fahr- oder Fußgruppe, Verantwortlicher und die Anzahl der 
teilnehmenden Personen.
Bei Fahrgruppen sind zusätzlich die Anschrift sowie die Handy-
Nr. des Fahrers anzugeben!
Achtung Gruppierungen und Vereine aus Neuried !
Alle Neurieder Vereine und Gruppen sind herzlich eingeladen, am 
Ichenheimer Umzug teilzunehmen. 
Das ausgegebene Merkblatt ist zu beachten!

Spätere Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt wer-
den!

KINDERUMZUG und KINDERFASTNACHT 
am Fastnachtsonntag in Altenheim

Hallo Kinder aufgepasst!
Unser Motto für die diesjährige  KINDERFASTNACHT, am Sonn-
tag, den 07.02.2016 in der HA-Halle ist:

„AUF HOHER SEE“
Wir freuen uns riesig darauf, mit euch Kinderfastnacht in der HA-
Halle zu feiern!!!

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:	 Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg	 Herr Alexander Erb           und	Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69	Telefon:	0 78 21 / 9 20 99 11	 Telefon:	07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de	 Telefax:	0 78 21 / 9 20 99 19	 Telefax:	07 81 / 504-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr	 E-Mail:	alexander.erb@reiff.de	 E-Mail:	 silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Gemeindeverwaltung Neuried, Telefon 0 78 07  / 97-0
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Jetzt lasst euch ein tolles Kostüm für den Umzug und die Fast-
nacht in der Halle einfallen! Piratinnen und Piraten, Kapitäne und 
Matrosen, Wassernixen, gestrandete Cowboys und Indianer, 
Schatz-oder Perlensucher, Langstreckenschwimmer, Seepferd-
chen und Kraken, Robinson Crusoe, Schiffbrüchige, oder auch 
Touristen der AIDA, ihr könnt euch auch als Strandgut verkleiden!“ 
Auf hoher See“ können wir eigentlich alles finden oder allem 
begegnen.
Die schönsten Kostüme zum Thema werden wir prämieren!
Und: Wir hoffen auch sehr, dass sich von euch welche bereit 
erklären und auf der Bühne vielleicht einen Tanz, Sketch, Witzein-
lage oder ähnliches vortragen! 
Seid mutig und traut euch!
Wir sind sooo gespannt, was euch einfallen wird und wir werden 
wieder wie jedes Jahr den ganzen Nachmittag tolle Spiele „ an 
Deck“ mit euch durchführen, bei denen es natürlich etwas zu 
gewinnen gibt!!! Auch wieder Europa Park-Karten.
Wer auf der Bühne etwas vortragen möchte, ruft bei Sigi Tel. 
1559 an. 
Ahoi, ahoi, wir können es kaum erwarten! Stecht mit uns in SEE!
Sigi und Wolfgang und das ganze DHB-Netzwerk Haushalt Team !!! 

Anmeldung  für den Fastnachtsumzug  
im OT Altenheim

Vereine und Kameradschaften, die am Umzug am Fastnachts-
dienstag teilnehmen möchten, werden gebeten, sich bei der 
Ortsverwaltung Altenheim anzumelden. 
Bei der Anmeldung sind folgende Angaben zu machen:
Motiv, Fahr- oder Fußgruppe, Verantwortlicher, Anzahl der teilneh-
menden Personen. 
Die Umzugsteilnehmer übernehmen traditionell den Vorverkauf 
der Eintrittsplaketten im Dorf, daher ist die Anmeldung bis spä-
testens Dienstag, den 26. Januar 2016 erforderlich. 
Ortsverwaltung Altenheim, Sabine Broß, Tel. 97-151 (vormittags) 
oder gerne auch per E-Mail: s.bross@neuried.net

Wichtiger Hinweis des  
Landratsamt Ortenaukreis,  

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft;  
Sperrmüll Neuried-Altenheim

Am Mittwoch, 10.02.2016 findet in Neuried-Altenheim die Sperr-
müllsammlung statt.
Da dieser Termin mit den Fastnachtsterminen kollidiert, bitten Sie 
das Landratsamt Ortenaukreis und die Gemeinde Neuried, Ihre 
Sperrmüllabfälle erst Dienstagabend rauszustellen!

Der weitere Hinweis an alle Haushalte:
Ganzjährig kann Sperrmüll auf der kreiseigenen Abfallanlage in 
Neuried-Altenheim abgegeben werden!

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan "Sport- und 

Freizeitgelände Kuhweide" mit örtlichen 
Bauvorschriften der Gemeinde Neuried, 

OT Dundenheim (Ortenaukreis)
Offenlage des Planentwurfes nach § 3 Abs. 2 BauGB 
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuried hat am 16.12.2015 in 
öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplans "Sport- und 
Freizeitgelände Kuhweide" mit Umweltbericht gebilligt und den 
Beschluss gefasst, die öffentliche Auslegung durchzuführen. 

Der Geltungsbereich des B-Plans ist im nachfolgend abgedruck-
ten Planausschnitt zeichnerisch dargestellt.

 

VERANSTALTUNGEN
Datum:	 Veranstaltung:	 Veranstalter:	 Ort:
23.01.	 Heimspiele/VR-Talentiade	 SV Schutterzell	 Riedsporthalle Ichenheim
23.01.	 Winterveranstaltung	 Gesangverein Altenheim	 Herbert-Adam-Halle Altenheim
29.-31.01.	 Heimspiele	 TuS Altenheim	 Herbert-Adam-Halle Altenheim
30.01.	 Brennholzversteigerung in Ichenheim	 Förster Hepfer	 Ortsteil Ichenheim
30.01.	 Brennholzversteigerung in Dundenheim	 Förster Hepfer	 Ortsteil Dundenheim
30.01.	 IG-Fasent	 IG Ichenheim	 Langenrothalle Ichenheim

Weitere Info: www.neuried.net
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Der Bebauungsplan "Sport- und Freizeitgelände Kuhweide" mit 
Umweltbericht wird in der Zeit von

1. Februar 2016 bis 1. März 2016 (je einschließlich)
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im Rathaus Altenheim, Bauamt, Kirch-
str. 21, Neuried-Altenheim während den üblichen Dienststunden 
öffentlich ausgelegt.
 
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegende umweltbezogenen Stellungnahmen
-	� Stellungnahme des RP Freiburg, Abt. 9 / Landesamt für Geolo-

gie, Rohstoffe und Bergbau
-	 Stellungnahme des LRA Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft
-	� Stellungnahme des LRA Ortenaukreis, Amt für Wasserwirt-

schaft und Bodenschutz
-	 Stellungnahme des LRA Ortenaukreis, Amt für Umweltschutz

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
-	 Umweltbericht 
-	� Artenschutzrechtliche Abschätzung von Dr. Boschert, BIOPLAN, 

Bühl, Sept. 2015
-	� Abschätzung zu den Natura 2000-Gebieten von Dr. Boschert, 

BIOPLAN, Bühl, Sept. 2015

Der Umweltbericht vom November 2015 enthält
-	 Naturschutzrechtliche Eingriffs-/Ausgleichsregelung 
-	 �Aussagen bzgl. der Beeinträchtigung von Natura 2000-Gebieten
-	� Aussagen bzgl. der Beeinträchtigung Besonders geschützter 

Biotope
-	� Aussagen bzgl. der Betroffenheit des allgemeinen und beson-

deren Artenschutzes

Bei der naturschutzrechtlichen Eingriffs-/Ausgleichsregelung 
nach § 1a BauGB i.V.m. § 18 BNatSchG wurden umweltbezogene 
Aussagen zu folgenden Aspekten getroffen:
-	 Schutzgut Mensch
-	 Schutzgut Kultur- und sonstige Güter
-	 Schutzgut Boden
-	 Schutzgut Wasser
-	 Schutzgut Klima/Luft
-	 Schutzgut Pflanzen-/Tierwelt
-	 Schutzgut Landschaftsbild/Erholung

Fazit:
Naturschutzrechtliche Eingriffs-/Ausgleichsregelung

Schutzgut Mensch
Durch die Nutzung des Fußballgolfplatzes wird das schon einige 
Jahre brachliegende Sportgelände wiederbelebt. Durch den geän-
derten Sportbetrieb ergeben sich gegenüber der früheren Nut-
zung keine Beeinträchtigungen für das Schutzgut Mensch.

Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter
Eine Betroffenheit von Kultur- und sonstigen Sachgütern liegt 
nicht vor.

Schutzgut Boden
Da keine baulichen Anlagen vorgesehen sind und nur im Innenbe-
reich des bestehenden Vereinsheims umgebaut werden soll und 
des weiteren bestehende Parkplätze genutzt werden, ergeben sich 
hierdurch keine zusätzlichen Eingriffe für das Schutzgut Boden.
Eine rechnerische Bilanzierung der Eingriffe zur Ermittlung des 
Ausgleichsbedarfs nach der Ökokontoverordnung ist daher nicht 
erforderlich.

Schutzgut Wasser
Da im Bebauungsplan keine baulichen Anlagen und keine Versie-
gelung von Flächen vorgesehen ist, kommt es zu keinen Auswir-
kungen bzgl. der Reduzierung der Grundwasserneubildungsrate.
Schutzgut Klima/Luft
Da keine baulichen Anlagen vorgesehen sind und es zu keiner 
Flächenversiegelung kommt, entstehen keine Beeinträchtigun-
gen für das Schutzgut Klima.

Schutzgut Pflanzen-/Tierwelt
Für die Anlage von Fußballgolfbahnen sind Umgestaltungen der 
ehemaligen Spielfelder erforderlich. Da jedoch keine baulichen 
Anlagen vorgesehen sind und es zu keiner Flächenversiegelung 
kommt, werden keine Vegetationsbestände beanprucht und es 
kommt dadurch zu keiner Beeinträchtigung für das Schutzgut 
Pflanzen- und Tierwelt. 
Eine rechnerische Bilanzierung der Eingriffe zur Ermittlung des 
Ausgleichsbedarfs nach der Ökokontoverordnung ist daher nicht 
erforderlich.
Im Rahmen der Schriftlichen Festsetzungen zum B-Plan "Sport- 
und Freizeitgelände Kuhweide" wurden Grünordnerische Festset-
zungen getroffen. Diesen Grünordnerischen Festsetzungen haben 
das Ziel, den derzeitigen Bestand an Gehölzen zu erhalten.

Schutzgut Landschaftsbild/Erholung
Durch die Aufstellung des Bebauungsplanes ist die Errichtung von 
baulichen Anlagen nicht vorgesehen und es kommt zu keiner 
Flächenversiegelung. Daher entstehen keine Beeinträchtigungen 
für das Schutzgut Landschaftsbild/Erholung.
Im Hinblick auf die Erholung wirkt sich die Wiederbelebung des 
Sportgeländes positiv aus.

Kompensationsbedarf/Ausgleichsmaßnahmen
Da mit keinem Eingriff durch Bebauung und Versiegelung zu rech-
nen ist, wurde eine Bilanzierung der Schutzgüter Pflanzen/Tier-
welt und Boden nicht für erforderlich angesehen. Somit ergibt 
sich kein Kompensationsbedarf.

"Natura 2000"
Die von Dr. Boschert, BIOPLAN, Bühl, erstellte Abschätzung zu 
Natura 2000-Gebieten kam zu der Aussage, dass erhebliche Aus-
wirkungen auf das Naturschutzgebiet "Unterwassermatten" sowie 
auf das Natura 2000-Gebiet auszuschließen sind. 
Weitergehende Prüfungen im Sinne des § 34 BNatSchG sind 
nicht erforderlich.

Besonders geschütztes Biotop
Im nordwestlichen Bereich des Planungsgebiets ist ein besonders 
geschütztes Biotop "Feldgehölze - Gewann Weide E. Dundenheim" 
(Nr. 1751-3317-4517) ausgewiesen.
Für die bereits entstandenen Eingriffe durch die Anlage von Fuß-
ballgolfbahnen ist ein entsprechender Ausgleich auf dem gemein-
deeigenen Flurstück Nr. 4102 (Teilbereich) zu erbringen. Dies 
beinhaltet insbesondere Beseitigung einer Thuja-Hecke, Anpflan-
zung von mind. 3 Hochstamm-Obstbäumen, Pflegevorgaben für 
die Obstwiese. 

Artenschutzrechtliche Prüfung
Unter Berücksichtigung und Umsetzung der festgesetzten Vermei-
dungs- und Minimierungsmaßnahmen incl. der Ausgleichsmaß-
nahmen auf Flst.Nr. 4102 (Teilbereich) als Ausgleich für die 
bereits entstandenen Eingriffe in das besonders geschützte Bio-
top ergeben sich aus fachgutachterlicher Sicht keine Verletzung 
von Verbotstatbestände nach § 44 BNatSchG bei den arten-
schutzrechtlich relevanten Tier- und Pflanzenarten.
Vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen (CEF-Maßnahmen) sind 
nicht erforderlich.

Monitoring
Die Gemeinde ist verpflichtet, die erheblichen Umweltauswirkun-
gen, die aufgrund der Durchführung von Bauleitplänen eintreten, 
zu überwachen (§ 4c BauGB). 
Im 1. Jahr der Herstellung, zusätzlich im 2. und 5. Jahr nach der 
Herstellung ist zu überprüfen, ob die Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes eingehalten werden.
Insbesondere sind zu überprüfen:
•	 �Umsetzung der Ausgleichsmaßnahmen für den Eingriff in das 

besonders geschützte Biotop "Feldgehölz – Gewann 'Weide' E 
Dundenheim" (Biotop-Nr. 1751-3317-4517) auf dem gemeinde-
eigenen Flurstück Nr. 4102 (Teilbereich)

Bei der Überprüfung der festgesetzten Maßnahmen ist bei Beginn 
besonders auf deren fachlich richtige Realisierung zu achten. In 
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den darauf folgenden Kontrollen steht die Erfolgskontrolle im 
Vordergrund. 
 
Während der Auslegungsfrist können die Unterlagen eingesehen 
sowie Anregungen und Bedenken hierzu schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift bei der Gemeinde Neuried vorgetragen werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können. Ein Antrag nach § 47 der Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, soweit mit ihm 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können (§ 3 Abs. 2 
Satz 2 BauGB).

Neuried, den  20. Januar 2016

(Fischer)
Bürgermeister 

Im Rahmen des Neujahrsempfangs wurde die Gemeinde Neuried 
als „Fairtrade Gemeinde“ ausgezeichnet. Hannah Rüther von der 
Gesellschaft Transfair überreichte Bürgermeister Jochen Fischer 
die Urkunde, die Neuried als 392. Fartraide Gemeinde auszeich-
net. Die Kampagne „Fairtrade Towns“ ist eine weltweit erfolgrei-
che Aktion von vielen Städten und Gemeinden. 

Den Startschuss zur Bewerbung um diesen Titel gab der Gemein-
derat in der Sitzung vom 19. März 2014. Dort wurde beschlossen, 
dass sich die Gemeinde dieser Kampagne anschließt  und dass 
im Rathaus nur noch Fairtrade Kaffee verwendet wird. Seither 
werden bei Sitzungen außer dem Apfelsaft aus regionalem Anbau 
auch zwei Säfte aus fairem Handel angeboten.  

Der Faire Handel unterstützt Produzentinnen und Produzenten in 
den Entwicklungsländern, um ihnen eine menschenwürdige Exis-
tenz aus eigener Kraft zu ermöglichen. Es werden gezielt die 
besonders benachteiligten kleinbäuerlichen Familien und deren 
Selbsthilfeinitiativen gefördert. In einer Auftaktveranstaltung am 
24. November 2014 wurde die Organisation TransFair, die Siegel 
für fair gehandelte Produkte vergibt, ausführlich vorgestellt. 

Im Frühjahr 2015 bildete sich dann eine Steuerungsgruppe aus 
neun Personen, die meisten von ihnen sind seit vielen Jahren im  
Globus Weltladen engagiert. Es wurden Geschäfte, Gaststätten, 
Vereine, Kirchen und Jugendorganisationen angeschrieben und 
zum Teil auch persönlich beraten. 23 Vereine und Organisationen 
haben zurückgemeldet, dass sie bei Festen und Veranstaltungen 
oft seit vielen Jahren fair gehandelten Kaffee und andere Produk-
te ausgeben. Auch in der Realschule werden schon seit vielen 
Jahren immer wieder Aktionen zum fairen Handel durchgeführt.

Im Ried Café und im Café Lager in Altenheim, im Kaffeeduft und 
in der Gaststätte im Löwen in Ichenheim gibt es Kaffee und sons-
tige Getränke aus fairem Handel. Auch das Ratsstübel in Alten-
heim hat angekündigt, sich zu beteiligen.  

Bei s‘ Müller-Gärtners in Ichenheim können fast das ganze Jahr 
über Fairtrade Rosen, die sehr robust sind, gekauft werden. Auch 
im Bauernladen Adam in Altenheim und bei Spenglers in Dunden-
heim stehen Fairtrade Produkte im Regal. Und bei den großen 
Märkten Edeka, Treff und Penny ist ein stetiges Wachsen fair 
gehandelter Produkte festzustellen. 

Geschäftsleute und Gastwirte, die sich noch an der Aktion betei-
ligen wollen, können sich gerne bei der Gemeindeverwaltung, 
Herrn Person, Tel. 07807 97 129, k.person@neuried.net,  mel-
den. In den nächsten Wochen wird in der Steuerungsgruppe 
beraten, wie öffentlich auf die beteiligten Geschäfte und Gaststät-
ten aufmerksam gemacht wird. Heute schon mal ein ganz herzli-
ches Dankeschön an alle, die mitmachen. 

Flüchtlinge Neuried aktuell
Aufnahme einer Beschäftigung 
Die Voraussetzungen für die Aufnahme einer Beschäftigung 
unterscheiden sich, je nachdem ob der Ausländer eine Aufent-
haltsgestattung, eine Aufenthaltserlaubnis oder eine Duldung 
besitzt. In jedem dieser Dokumente muss erkennbar sein, ob die 
Ausübung einer Erwerbstätigkeit bzw. Beschäftigung erlaubt ist. 

Rechtliche Rahmenbedingungen für Asylsuchende mit einer 
Aufenthaltsgestattung 
- Beschäftigung bei einem Voraufenthalt unter drei Monaten 

Während der ersten drei Monate nach Asylantragstellung und der 
anschließenden Erteilung einer Aufenthaltsgestattung, wird dem 
Asylbewerber keine Beschäftigungserlaubnis erteilt. In der Aufent-
haltsgestattung ist als Nebenbestimmung vermerkt „Erwerbstä-
tigkeit nicht gestattet“. Eine Beschäftigungserlaubnis wird benö-
tigt für jede nicht selbständige Arbeit, für betriebliche Berufsaus-
bildungen und Praktika, für betriebliche Einstiegsqualifizierungen, 
für ein Freiwilliges Soziales Jahr, etc.. 

Unter den Begriff Erwerbstätigkeit fällt neben der Beschäftigung 
auch die selbständige Tätigkeit. Das AsylbLG bietet jedoch mit  
§ 5 die Möglichkeit während der dreimonatigen Wartezeit einer 
so genannten Arbeitsgelegenheit nachzugehen. Eine Arbeitsgele-
genheit ist eine gemeinnützige, stundenweise Tätigkeit, für die 
eine Aufwandsentschädigung von 1,05 € pro Stunde gezahlt 
wird. 

- Beschäftigung bei einem Voraufenthalt ab drei Monaten 

Nach dem Ablauf der drei Monate kann Asylbewerbern eine 
Beschäftigungserlaubnis erteilt werden. Sie haben damit einen 
so genannten nachrangigen Arbeitsmarktzugang. In der Aufent-
haltsgestattung wird als Nebenbestimmung vermerkt „Beschäfti-
gung nur mit Genehmigung der Ausländerbehörde gestattet“. 

Möchte nun ein Asylsuchender eine Beschäftigung aufnehmen, 
muss er zunächst eine konkrete Arbeitsstelle finden. Für diese 
Stelle beantragt er dann bei der Ausländerbehörde die Erteilung 
einer Beschäftigungserlaubnis. Der Antrag beinhaltet eine 
Beschreibung der Arbeitsstelle, aus der die Art der Tätigkeit, die 
Dauer und Verteilung der Arbeitszeit und die Vergütung hervor-
geht. 

Grundsätzlich ist bei der Erteilung einer Beschäftigungserlaubnis 
beim nachrangigen Arbeitsmarktzugang die Zustimmung der Bun-
desagentur für Arbeit (BA) erforderlich. Die Ausländerbehörde 
leitet den Antrag also an die BA weiter. 
Dort findet die so genannte Vorrangprüfung statt. Hierbei geht es 
um die Frage, ob ein bevorrechtigter Arbeitnehmer für den kon-
kreten Arbeitsplatz zur Verfügung steht. Bevorrechtigt sind Deut-
sche, Staatsangehörige aus EU-Staaten und sonstige Ausländer, 
denen aufgrund ihres Aufenthaltstitels eine Erwerbstätigkeit 
gestattet ist. 

Die Erteilung der Beschäftigungserlaubnis ist in einigen Fällen 
ohne die Zustimmung der BA möglich. Dazu zählen beispielswei-
se die Aufnahme eine Berufsausbildung, Praktika und Freiwilliges 
Soziales Jahr oder die Beschäftigung von Hochqualifizierten.
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Badeseen in Neuried
Die Gemeinde meldet im Einvernehmen mit dem Landratsamt 
Oberflächengewässer als Badegewässer, an welchen mit einer 
großen Zahl von Badenden gerechnet wird und für die kein dau-
erhaftes Badeverbot erlassen wurde oder nicht auf Dauer vom 
Baden abgeraten wird. Folgende Gewässer auf der Gemarkung 
Neuried werden als Badegewässer für die Badesaison 2016 
gemeldet:
-	 Wacholderrain, Gemarkung Altenheim
-	 Fohlengarten, Gemarkung Altenheim
-	 Stockfeldsee, Gemarkung Dundenheim
-	 Badesee, Gemarkung Ichenheim

Diese Badegewässer werden in den Sommermonaten regelmäßig 
untersucht, um die Anforderungen an die Überwachung und Ein-
stufung der Qualität sowie auch die Bewirtschaftung der Badege-
wässer hinsichtlich ihrer Qualität zu gewährleisten.

Gemäß § 11 BadegVO können zur Meldung von Badegewässer 
von Seiten der Öffentlichkeit Vorschläge, Bemerkungen und 
Beschwerden vorgebracht werden. Diese sind bis spätestens 
29.01.2016 an das Hauptamt, Herr Laske, Tel.: 07807/97-128, 
E-Mail: j.laske@neuried.net, zu richten.

Wirtschaftsplan des Zweckverbandes 
basic

Das Regierungspräsidium Freiburg hat mit Schreiben vom 
28.12.2015 die Gesetzmäßigkeit des von der Verbandsversamm-
lung in ihrer Sitzung vom 08. Dezember 2015 beschlossenen  
Wirtschaftsplanes des Zweckverbandes basic für das Haushalts-
jahr 2016 bestätigt. ( §§ 18, 20 und 28 Abs. 2 Nr. 2 GKZ i.V.m.  
§ 81 Abs. 2 GemO, § 3 Abs. 1 und 14 EigBG).

Gleichzeitig wurde der 

➢	�Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen (§ 87 Abs. 
2 GemO),  

➢	�der Höchstbetrag der Kassenkredite (§ 89 Abs. 2 GemO)
➢	�und der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen  

(§ 86 Abs. 4 GemO)  genehmigt.

Der Wirtschaftsplan wird wie folgt festgesetzt:
1.		 Im Erfolgsplan mit Erträgen und Aufwendungen 
		  von je		�   348.500 Euro
1.1	 auf einen Jahresverlust von		�   0 Euro

2. 	 Im Vermögensplan in den Einnahmen und 
		  Ausgaben von je� 1.376.000 Euro

3.		 Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
		  ermächtigungen		�   1.835.000 Euro

4. 	 Der Gesamtbetrag der im Vermögensplan 
		  vorgesehenen Kreditaufnahmen auf� 861.000 Euro

5.		 Der Höchstbetrag der Kassenkredite auf � 400.000 Euro 

6.		 Die Betriebskostenumlage auf 	� 230.000 Euro

7. Die Kapitalumlage auf		�  0 Euro

Der Zweckverband macht hiermit den Wirtschaftsplan öffentlich 
bekannt.

Der Wirtschaftsplan liegt in der Zeit vom Montag, den 25.01.2016  
bis einschließlich Freitag, den 05.02.2016 im Rathaus Neuried, 
Ortsteil Altenheim, Kirchstr. 21, 77743 Neuried, Zimmer 21, sowie 
im Rathaus Kehl, Herderstr. 3, Liegenschaften, öffentlich aus. 

Jochen Fischer
Verbandsvorsitzender

3. Ortenauer Kreisputzete

Im Oktober 2014 fand die letzte Ortenauer
Kreisputzete mit rund 6.000 Teilnehmern
statt. Damals säuberten die fleißigen Helfer
u.a. das Gemeindegebiet von durch „Müll-
schweine“ illegal entsorgten Abfall. Nun soll
auch dieses Jahr wieder die Ortenauer
Kreisputzete durchgeführt werden. Hierfür
können sich Vereine, Schulen, Kindergär-
ten, Einzelpersonen oder Gruppen bei der
Gemeindeverwaltung anmelden.

Die Aktion findet am Samstag, den 19. März 2016 statt und dauert von ca. 08:00
Uhr bis 13:00 Uhr. Interessierte können sich bei Herrn Laske unter der Telefonnum-
mer 07807/97-128 oder per E-Mail j.laske@neuried.net anmelden. Ebenfalls befindet
sich auf der Gemeindehomepage (www.neuried.net) ein Anmeldeformular.

Alle Teilnehmer/innen erhalten Handschuhe und Warnwesten sowie einen Zuschuss
in Höhe von vier Euro.



9 Amtsblatt der Gemeinde NeuriedFreitag, den 22. Januar 2016

Abwasserverband Friesenheim
Wirtschaftsplan 2016 des Abwasserverbandes Friesenheim
Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes in der heute 
gültigen Fassung in Verbindung mit § 20 des Gesetzes über die 
Kommunale Zusammenarbeit in der heute gültigen Fassung 
sowie § 13 der Verbandssatzung hat die Verbandsversammlung 
am 16.12. 2015 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 
2016 beschlossen.
Das Landratsamt Ortenaukreis hat mit Schreiben vom 22.12.2015 
die Gesetzmäßigkeit des Wirtschaftsplanes 2016 des Abwasser-
verbandes Friesenheim bestätigt.
Der Wirtschaftsplan liegt in der Zeit vom 25.01.2016 – 
05.02.2016 auf dem Rathaus Altenheim, Zimmer 21, während 
der üblichen Dienstzeiten zur Einsichtnahme aus.

Der Wirtschaftsplan wird nachstehend bekannt gemacht:

§ 1
Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan wird wie folgt festgesetzt:
im Erfolgsplan mit Erträgen und Aufwendungen 
auf je � 1.301.000 €
im Vermögensplan in den Einnahmen und 
Ausgaben auf je� 399.000 €

§ 2
Kreditaufnahmen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
wird festgesetzt auf � 0 €

§ 3
Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 
auf � 260.000 €

§ 4
Verbandsumlagen

Die Verbandsumlagen werden wie folgt festgesetzt

Betriebskostenumlage 		�  760.600 €
Kapitalumlage 			�    80.000 €

Friesenheim, den 07.01.2016 	
gez. Armin Roesner
Verbandsvorsitzender

Eigenbetrieb Forst
Holzerntesaison 2015/16
Aufgrund des Eschensterbens konzentriert sich der Einschlag in 
dieser laufenden Saison auf die erkrankten Bäume in eschenrei-
chen Beständen, an verkehrssicherungspflichtigen öffentlichen 
Straßen und an vielfrequentierten Waldwegen. Der Hartholzein-
schlag geht dem Ende zu und eine komfortable Menge Brennholz 
liegt an den Waldwegen bereit. Wir sind sehr bemüht die anfallen-
den Brennholzmengen auf unserem lokalen Markt zu platzieren, 
um möglichst wenig in die Zellstoff- und Spanplattenindustrie 
verkaufen zu müssen. Nutzen Sie deshalb Ihre Lagerkapazitäten 
und bevorraten Sie sich mit hochwertigem, gut lagerfähigem 
Eschenbrennholz. Wir bieten wie gewohnt die Lose in langer Form 
an, auf Wunsch kann das Holz gegen Vergütung auch als Meter-
holz zu Ihnen geliefert werden.

Schlagraum: In Ichenheim wird es aus einem Vorbereitungshieb 
im künftigen Bestattungswald Täuferwald und aus einem Jungbe-
standspflegehieb im Pfarrwald im Februar/März noch einige Lose 
geben. Wir informieren an dieser Stelle.

Brennholzversteigerungen:

Ichenheim: Samstag, 30.Januar , Treffpunkt 9:00 Uhr am Oberen 
Fürtwaldweg. 

Wir versteigern Brennholz-lang am Brand, Alter Bahndamm, Reh-
mättelweg, Rittmattenweg, Oberer Fürtwaldweg und Täuferwald.
Für Bewirtung am Lagerfeuer am oberen Fürtwaldweg ist 
gesorgt. Der Ortschaftsrat lädt herzlich ein.

Dundenheim: Samstag, 30. Januar, 13:30 Uhr am Schützen-
haus.
Für Bewirtung am Lagerfeuer am Grillplatz Waldsee ist gesorgt. 
Die Feuerwehr lädt herzlich ein.

In der Hoffnung auf gutes Wetter freut sich auf reges Interesse 
und eine kurzweilige Holzauktion
	
Ihr Förster Gunter Hepfer

Der Mikrozensus startet wieder  
im Januar 2016

Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet Haushalte in Baden-
Württemberg um Unterstützung
Im Januar 2016 sind in Baden-Württemberg, wie auch in ganz 
Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2016 gestartet.
Was ist der Mikrozensus? – Der Mikrozensus ist eine gesetzlich 
angeordnete Befragung über die Bevölkerung und den Arbeits-
markt, die seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte in 
Deutschland durchgeführt wird. In Baden-Württemberg sind dies 
etwa 48 000 Haushalte.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – Die Stichprobenaus-
wahl des Mikrozensus ist im Mikrozensusgesetz vorgeschrieben. 
Danach werden bei der Stichprobenziehung durch ein mathema-
tisches Zufallsverfahren Anschriften ausgewählt. Personen, die in 
einem Haushalt an einer ausgewählten Anschrift wohnen, sind 
auskunftspflichtig. Sie  werden innerhalb von fünf aufeinander 
folgenden Jahren bis zu viermal befragt. Die vom Gesetzgeber 
angeordnete Auskunftspflicht dient dazu, mit dem Mikrozensus 
repräsentative und aktuelle statistische Informationen bereitzu-
stellen. Der Mikrozensus wird unterjährig durchgeführt, das heißt, 
dass der Stichprobenumfang von etwa 48 000 Haushalten gleich-
mäßig auf alle Monate und Wochen des Jahres verteilt wird und 
somit pro Woche rund 900 Haushalte in Baden-Württemberg 
befragt werden.
Wie läuft eine Befragung ab? – Die Mikrozensusbefragung füh-
ren Interviewerinnen und Interviewer des Statistischen Landes-
amtes durch. Sie sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. 
Sie kündigen sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den 
Haushalten an und übergeben mit der Ankündigung auch Infor-
mationsmaterial über die Erhebung sowie das Mikrozensusge-
setz. Sie weisen sich mit einem Interviewerausweis des Statisti-
schen Landesamtes aus. Die Befragung wird in einem persönli-
chen Interview mit einem Laptop durchgeführt. Diese Art des 
Interviews erleichtert Befragten und Interviewern die Arbeit bei 
der Erhebung und ist für die Haushalte am wenigsten zeitaufwen-
dig. Alternativ besteht für die Haushalte auch die Möglichkeit, 
einen Erhebungsbogen selbst auszufüllen. Alle erhobenen Einzel-
angaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Datenschutz 
und werden weder an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. 
Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt 
werden diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- und 
Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
Wer nutzt die Daten? – Die Daten des Mikrozensus bilden für 
Politik, Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft, Presse und nicht 
zuletzt für interessierte Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle 
Informationsquelle über die wirtschaftliche und soziale Lage der 
Bevölkerung, der Familien und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, 
die Berufsstruktur und die Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Ehe- 
und Lebenspartner haben häufig ähnliches Bildungsniveau und 
gleiches Alter“, „Altersdurchschnitt der Bevölkerung mit Migrati-
onshintergrund etwa 10 Jahre jünger“ oder „68 Prozent der Pend-
ler nutzen das Auto, 13 Prozent öffentliche Verkehrsmittel“ basie-
ren auf Ergebnissen des Mikrozensus.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina 
Brenner, bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Unterstüt-
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zung: „Um repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwen-
dig, dass alle in die Erhebung einbezogenen Haushalte die Fragen 
des Mikrozensus beantworten. Die Auskünfte von älteren Perso-
nen oder Rentnern sind dabei genauso wichtig wie die Angaben 
von Angestellten, Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslosen. 
Es ist nicht möglich, einzelne für die Erhebung ausgewählte Per-
sonen von der Befragung zu befreien.“ Um qualitativ zuverlässige 
Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetzgeber die meisten Fragen 
mit einer Auskunftspflicht belegt (§ 7 Mikrozensusgesetz). Das 
Statistische Landesamt bittet darum, auch die freiwilligen Fragen 
zu beantworten.
Hinweis: Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg 
werden vom Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht. 
Ausgewählte Ergebnisse stehen kostenlos unter www.statistik-bw.
de zur Verfügung.
Kontakt:
Pressestelle, Tel.: 0711/641-2451, pressestelle@stala.bwl.de
Fachliche Rückfragen: Tel. (0711) 641 -2513 oder -2604, mikro-
zensus@stala.bwl.de

BLHV Achern
Am Dienstag, den 26.01.2016 findet von 09:00 – 12:00 Uhr im 
Landwirtschaftsamt in Offenburg ein Sprechtag des BLHV Achern 
statt. Um telefonische Terminvereinbarung unter der Telefonnum-
mer 07841/2075-0 wird gebeten.

 

Läwe im Lewe

Hauptstraße 40, 77743 Neuried

Ein neues Jahr, ein neues Kino-Glück: gemeinsam mit dem 
Kinomobil und der Gemeinde Neuried zeigt der Kulturverein 
„Läwe im Lewe“ am 

Mittwoch, den 3. Februar wieder drei Filme:

14.30h Rettet Raffi 
Eintritt: 3,00Eur
Deutschland 2015
FSK o.A.,  Altersempfehlung ab 6 Jahre
Länge 97 Minuten
Spannendes, sorgfältig erdachtes und kreativ umgesetztes Kin-
derkino

17.30h  Die Legende der weißen Pferde
Eintritt 3,00Eur
Dtl./Irl. 2014
FSK ab 6 Jahre,  Altersempfehlung ab 9 Jahre
Länge 98 Minuten
Mystisches Pferdeabenteuer aus Irland

20.00h Die Schüler der Madame Anne
Eintritt 4,00Eur
Frankreich 2014
Länge 105 Minuten
FSK ab 6 Jahre
Pointierte Milieustudie und hoffnungsvolle Erfolgsgeschichte 
nach einer wahren Begebenheit

Wie immer gibt es Popcorn und Getränke. Die Gaststätte hat ab 
18 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns schon auf Ihren Besuch!
Näheres zu den Filmen erfahren sie unter den Vereinsnachrichten 
und Sie finden uns auch auf unsrer Homepage unter 
www.kulturverein-ichenheim.de

Urlaub

Thomas K. Straub 
Facharzt für Allgemeinmedizin

Die Praxis ist vom 18.01. – 22.01.2016 geschlossen.
Ab 25.01.2016 sind wir wieder für Sie da.

Vertretung in dringenden Fällen:
Drs. Reinhold-Reinke, Altenheim
Dr. Wisser, Goldscheuer
Drs. Krawczyk, Marlen
Frau Volokh, Marlen
Dr. Schneider, Ichenheim
Dr. Garve, Ichenheim

Praxis Ulrich Suaudeau
Die Praxis ist vom 08.02. – 10.02.2016 einschließlich geschlos-
sen.
Es vertreten alle in Friesenheim anwesenden Ärzte.

 
Öffnungszeiten:
Jeden Sonntag von 14 – 17 Uhr.
Das Museum bietet dazu die Möglichkeit zu Sonderführungen.
Betriebsausflüge, Klassentreffen, Vereinsausflüge oder sonstige 
Gruppen werden gerne durch das Museum außerhalb der Öff-
nungszeiten geführt.
Daneben kann man auch einen historischen Ortsrundgang in 
Altenheim, mit vielen Details zur Geschichte und Entwicklung des 
Dorfes, anfragen.

Kontakt: Heimatmuseum-Neuried@online.de oder 
07807 - 509 44 86

Aktuelle Sonderausstellung zum 1. Weltkrieg
zur üblichen Öffnungszeit zu sehen, oder als Sonderführung für 
Gruppen, nach Anmeldung.

Die JuZe-Öffnungszeiten in den kommenden Tagen:

Freitag, 22. Januar
18 – 22 Uhr		  Offener Treff

Montag, 25. Januar
15 – 17 Uhr		  Spielenachmittag
18 – 21 Uhr		  Offener Treff
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Dienstag, 26. Januar
15 – 17 Uhr		  Spielenachmittag

Mittwoch, 27. Januar
15 – 17 Uhr		  Spielenachmittag
18 – 21 Uhr		  Offener Treff

Donnerstag, 28. Januar
15 – 16:45 Uhr	 Schülertreff

Freitag, 29. Januar
18 – 22 Uhr		  Offener Treff

Ecksofa gesucht!
Für unsere Jugendzentrumseinrichtung suchen wir einen Spen-
der  eines strapazierfähigen Ecksofas (Kunstleder/Leder wäre 
prima.) Mit dieser Spende würden sie die wichtige Offene Jugend-
arbeit im Jugendzentrum unterstützen. 
Rückmeldungen bitte telefonisch (07807/957756) oder per Mail 
(team@jugendzentrum-neuried.de)

Die Schulsozialarbeit an den Schulen in Ichenheim und Altenheim 
dient als Anlaufstelle für die Schülerinnen und Schüler bei Sorgen 
und Problemen und als Berater/Ansprechpartner für die Lehrkräf-
te und Eltern.

Die Schulsozialarbeit-Büros sind an Schultagen zu folgenden Zei-
ten besetzt:

Schule in Altenheim (Johann-Henrich-Büttner-Grundschule)
Christian Messerschmidt,
Tel.: 07807/97-515 oder 0160/1472746
Mail: schulsozialarbeit-altenheim@awo-ortenau.de
Montag: 9 – 13:00 Uhr
Dienstag: 9 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 9 – 13:00 Uhr
Freitag: 9 – 13:00 Uhr

Schulen in Ichenheim (Grundschule/Realschule)
Désirée Lehn
Tel.: 07807/97-430
Mail: schulsozialarbeit-ichenheim@awo-ortenau.de
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 8 Uhr bis 14 Uhr
Dienstag, Freitag: 8 bis 13 Uhr

Außenstelle 
Neuried

Die neuen VHS-Programmheft sind da und liegen in allen Rathäu-
sern der Ortsteile, in Kindergärten, Banken, Arztpraxen und 
Geschäften bereit für Sie. 
Nehmen Sie sich ein neues Heft mit, lesen Sie und Sie werden 
viel Interessantes und Neues im Angebot finden.

Vorausschau auf neue Kurse im Februar:

Gesundheit und Sport:

Yoga-Energy Morgenkurs
Zumba-Kinderkurs

Zumba-Fitness
Funktionelles Faszien Training
Let’s Dance – Tanz und Bewegung

Kochen:

Saucen, Suppen und Fonds
 
Anmeldungen und Infos unter Tel. 07807 2402 bzw. 
0160 97570183 oder 0781 9364200, E-Mail unter 
MaDoerflinger@web.de oder anmeldung@vhs-offenburg.de

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Öffnungszeiten 
der Erdaushubdeponie 
Altenheim 

 

Montag bis Freitag von 8.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.45 Uhr
Jeden Samstag von 8.00 – 12.00 Uhr

Folgendes kann auf der Erdaushubdeponie abgegeben werden:
-	 Sperrmüll allgemein
-	 Holzmöbel aller Art
-	 Metallschrott
-	 Kühl-/Elektro-/Elektronikgeräte
-	 Grünabfälle
-	 Wurzelstöcke
-	 Altholz A I-III
-	 Belastetes Altholz A IV
-	 Erdaushub
-	 Bauschutt (verwertbar)
-	 Ab sofort neu: Container für Altreifen

Bei Fragen können sie sich an die Tel. 0781/805-9600 wenden. 
Besuchen Sie auch unsere Internetseiten unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de

Annahme von Problemabfällen, Elektro
nikgeräten und Elektrokleingeräten

Am Freitag, den 19.02.2016 können in Hohberg-Diersburg auf 
dem Parkplatz beim Feuerwehrhaus zwischen 14:00 – 17:00 Uhr,  
Problemabfälle aus Haushaltungen kostenlos abgegeben werden.
Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und 
Beseitigung von Abfällen im Ortenaukreis, steht das Abfallberater-
team des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter der Tel. 0781/805-
9600 gerne zur Verfügung.

Vermessungsoberinspektoranwärter (m/w)
Das Landratsamt Ortenaukreis hat zum 01.04.2016 Ausbildungs-
plätze für den Vorbereitungsdienst im gehobenen vermessungs-
technischen Verwaltungsdienst zu besetzen.
Voraussetzung für die Einstellung in den Vorbereitungsdienst ist 
ein abgeschlossenes Studium an einer Hochschule im Fachbe-
reich Geodäsie, Geoinformatik oder Vermessung.

Nähere Informationen finden Sie unter www.og-jobs.de 
Dort können Sie sich auch online bewerben.
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Schließung der Deponien und 
Wertstoffhöfe

Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind am
Samstag, dem 30. Januar 2016,

wegen einer betriebsinternen Fortbildungsveranstaltung
geschlossen.

Hinweis: Deponie und Wertstoffhof „Kahlenberg“ in Ringsheim 
sind wie gewohnt von 8:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.

Am Rosenmontag, dem 08.02.2016, und Fastnachtsdienstag, 
dem 09.02.2016, sind nur die Deponien und Wertstoffhöfe in 
Rust und Zunsweier geschlossen. 
Alle anderen Deponien und Wertstoffhöfe sind von 8:00-12:30 
Uhr und von 13:00-16:45 Uhr geöffnet.

Sammlung von Problemabfällen, Elektro
nikgeräten und Elektrokleingeräten

Der Ortenaukreis führt auch im Jahr 2016 wieder gebühren-
freie Sammlungen von Problemabfällen, Elektronikgeräten und 
Elektrokleingeräten aus Haushaltungen durch.
Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die üblicherweise in 
kleinen Mengen anfallen und bei einer Entsorgung über den norma-
len Hausmüll Nachteile und Schäden für Personen, Fahrzeuge, Ent-
sorgungsanlagen und Umwelt hervorrufen können und daher getrennt 
erfasst und in speziellen Anlagen sicher entsorgt werden müssen.
Es handelt sich dabei um Abfälle wie z. B. Farben, Lacke, Lösemit-
tel, Imprägnier- und Holzschutzmittel, Pflanzenschutz- und Schäd-
lingsbekämpfungsmittel, Batterien, Leuchtstoffröhren, Halogen- 
und Energiesparlampen, Säuren, Laugen, Salze, Chemikalienres-
te, Feuerlöscher, Altöle, Frittierfette und Speiseöle, Quecksilber-
thermometer und Altmedikamente.

Hinweise zur Sammlung:
* �Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benachbarten 

Städten/Gemeinden
* �Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerblichen und 

landwirtschaftlichen Bereich sind bei der Sammelaktion ausge-
schlossen.

* �Es ist verboten, Problemabfälle außerhalb der festgelegten 
Annahmezeiten bei den Sammelplätzen abzustellen.

* �Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können in voll-
ständig ausgehärtetem Zustand auch über die Graue Tonne 
entsorgt werden.

* �Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen Behältern 
(möglichst im Originalgebinde) unvermischt angeliefert werden.

* �Elektrokleingeräte wie z.B. Fernsehgerät, Computer, Radio, 
Handy, Kaffeemaschine, Bügeleisen, Staubsauger, Bohrma-
schine oder Handkreissäge werden ebenfalls angenommen.

* �Keine Annahme von Elektrogroßgeräten wie z.B. Wasch- und 
Spülmaschinen, Trockner, Elektroherde, Kühlgeräte oder 
Gefriertruhen anliefern. Diese werden nicht angenommen. Hier-
für gibt es kostenlose Abgabestellen, die der Rückseite des 
Abfallkalenders entnommen werden können.

* �Nutzen Sie auch die ggf. vorhandenen Rücknahmesysteme im 
Handel (z. B. für Batte-rien, Elektrogeräte).

Für Rückfragen steht die Abfallberatung des Ortenaukreises unter 
Tel. 0781 805-9600 gerne zur Verfügung.

Die Sammeltermine können der Rückseite des Abfallkalenders 
entnommen werden oder im Internet unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de eingesehen und ausgedruckt werden. Ein 
Benachrichtigungsservice (E-Mail Nachricht), der an Sammelter-
mine erinnert, kann aktiviert werden.

MERKBLATT zum Jugendschutz
Jugendschutz ist wichtig und geht alle an. Die wichtigsten Gesetze 
im Zusammenhang mit Veranstaltungen sind das Gesetz zum 
Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit (JuSchG) und das Jugend-
arbeitsschutzgesetz (JArbSchG). Im Folgenden verzichten wir 
bewusst auf den genauen Gesetzeswortlaut. Vielmehr sollen die 
wichtigsten Inhalte verständlich ausgedrückt werden.

1. �Gesetz zum Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit  
(JuSchG)

a) Wichtige Begriffe:

- Kinder und Jugendliche (im Sinne dieses Gesetzes)
Kind ist, wer noch nicht 14 Jahre alt ist.
Jugendlicher ist, wer 14 aber noch nicht 18 Jahre alt ist.

- Erziehungsbeauftragte Person
Eine erziehungsbeauftragte Person nimmt Erziehungsaufgaben 
nach Absprache mit den Eltern wahr. Dies kann jede Person über 
18 Jahre sein, die in der Lage ist, Erziehungsaufgaben zu erfüllen 
– im Verein beispielsweise die Gruppenleiterin.
- Öffentlichkeit
Dazu gehören Orte und Veranstaltungen, die allgemein zugäng-
lich sind und dort gilt das Jugendschutzgesetz.

b) Einzelne Regelungen:

§ 10 JuSchG : Rauchen in der Öffentlichkeit
Jugendliche unter 18 Jahren dürfen in der Öffentlichkeit nicht 
rauchen und ihnen dürfen auch keine Zigaretten verkauft oder 
angeboten werden.
Wichtig: Auch dann nicht, wenn es die Eltern erlauben!
Als Veranstalter sollten Sie darauf achten.

§ 9 JuSchG: Alkoholische Getränke
Sogenannte harte Alkoholika, darunter fallen beispielsweise 
Schnäpse, Liköre, Rum, Wodka, Whisky, Cognac oder andere 
branntweinhaltige Getränke, dürfen nicht an Minderjährige abge-
geben werden, sondern nur an Erwachsene ab 18 Jahren.
Grundsätzlich gilt, dass Getränke, die Branntwein enthalten 
weder an Kinder noch an Jugendliche abgegeben werden dürfen. 
Dies gilt unabhängig davon, wie groß die darin enthaltene Menge 
an Branntwein ist. Deshalb dürfen alle sogenannten Alkopops 
wie z.B. Rigo, Smirnoff oder Bacardi Breezer nicht an Kinder 
und Jugendliche verkauft werden!

Bier oder Wein darf an 16-jährige Jugendliche abgegeben wer-
den. Falls der Thekendienst unsicher ist, wie alt der junge Mensch 
ist, ist es sinnvoll, sich den Personalausweis zeigen zu lassen. 
Sind die Eltern dabei, ist eine Abgabe (Bier, Wein) auch an 14-jäh-
rige Jugendlichen erlaubt.

Wichtig: Die Vereine bzw. Veranstalter müssen bedenken, dass die 
Beschränkung bzw. das Verbot nicht nur für die Abgabe sondern 
auch für den Konsum von Alkohol gilt. D.h., es sollte darauf geach-
tet werden, dass ein unerlaubter Konsum von Alkohol (gemäß den 
hier genannten Altersstufen) unterbunden wird. Klassisches Bei-
spiel: Das Mitbringen von eigenen alkoholischen Getränken.
Die Vereine sollen zwar die Gemeinschaft fördern, aber wenn 
Kinder und Jugendliche dabei sind, darf das nicht über den Aus-
schank von Alkohol geschehen.
Die Erwachsenen im Verein sollten im Interesse der Jugendlichen 
überlegen, wie sie dieses Verbot unterstützen können.

§ 5 JuSchG: �Anwesenheit bei öffentlichen Tanzveranstaltun-
gen

a) �Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren dürfen eine öffentliche 
Tanzveranstaltung nicht ohne Begleitung einer erziehungsbe-
auftragten Person besuchen.



13 Amtsblatt der Gemeinde NeuriedFreitag, den 22. Januar 2016

Ausnahmen:
– �Wenn der Veranstalter ein anerkannter Träger der Jugendhilfe 

ist (z.B. Jugendzentrum, Jugendverband, Verein mit Anerken-
nung, usw.)und es sich um eine Jugendveranstaltung handelt.

– �Wenn die Tanzveranstaltung im Rahmen der Brauchtumspflege 
stattfindet oder künstlerischer Betätigung (Zunftabend) dient.

In diesen Fällen darf die Anwesenheit von Kindern bis 22:00 Uhr 
und von Jugendlichen unter 16 Jahren bis längstens 24:00 Uhr 
gestattet werden.
Werden die Kinder oder Jugendlichen von den Eltern oder einer 
erziehungsbeauftragten Person begleitet, entfallen die Alters- und 
Zeitgrenzen, wobei wichtig ist, dass die Minderjährigen auch 
tatsächlich beaufsichtigt werden müssen.

b) �Jugendliche ab 16 Jahren dürfen längstens bis 24:00 Uhr 
anwesend sein.

- Aufsichtspflicht
Die Aufsichtspflicht soll Kinder und Jugendliche vor Gefährdun-
gen schützen.
Sie müssen vor möglichen Gefahren gewarnt und auf die Folgen 
eines falschen Verhaltens hingewiesen werden. Falls es erforder-
lich ist, muss ein Verbot verhängt werden.
Die Aufsichtsperson muss während der Veranstaltung in der Lage 
sein, den Schutz der ihr anvertrauten Kinder und Jugendlichen 
tatsächlich zu gewährleisten.

2. Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG)

Mithilfe bei Veranstaltungen
Helfer sind manchmal schwer zu bekommen. Könnte da nicht der 
Nachwuchs hinter der Theke Getränke oder Würstchen verkau-
fen?

§ 5 JArbSchG: Verbot der Beschäftigung von Kindern
Grundsätzlich ist die Beschäftigung von Kindern verboten.

§ 2 JArbSchG: �Kind, Jugendlicher (im Sinne dieses Gesetzes)
Kind ist, wer noch nicht 15 Jahre alt ist.
Jugendlicher ist, wer 15 aber noch nicht 18 Jahre alt ist. Jugend-
liche dürfen grundsätzlich nur zwischen 6:00 und 20:00 Uhr 
beschäftigt werden. Wenn sie über 16 Jahre alt sind, dürfen sie 
auf Grund von Sonderregelungen im Gaststättengewerbe längs-
tens bis 22:00 Uhr arbeiten. Außerdem ist darauf zu achten, dass 
Jugendliche täglich nicht mehr als 8 Stunden beschäftigt werden 
dürfen.
Unser Tipp:
Wenn Jugendliche bei Veranstaltungen mithelfen, sollte dies nicht 
unbedingt an der Theke sein (zumindest nicht beim Alkoholaus-
schank!), sondern vielleicht beim Richten von belegten Bröt-
chen.

§ 6 JArbSchG: �Behördliche Ausnahmen für Veranstaltungen 
(bei bezahlten Auftritten)

Bezahlte Auftritte außerhalb der Brauchtumspflege werden laut 
Jugendarbeitsschutzgesetz als Beschäftigung von Kindern gese-
hen und sind genehmigungspflichtig. Hier ist es möglich eine 
Genehmigung bei der zuständigen Aufsichtsbehörde - das ist in 
unserem Landkreis das Gewerbeaufsichtsamt (Landratsamt Orte-
naukreis) - einzuholen.

Wenn Sie Fragen zum Jugendschutz haben, können Sie sich an 
den Beauftragten für Jugendarbeit und Jugendschutz  
beim Jugendamt wenden (Marion Stumm, Tel. 0781 805 9765, 
marion.stumm@ortenaukreis.de).

Schnittkurse für Hobbygärtner und Profis
Im Frühjahr bietet die Beratungsstelle für Obst- und Gartenbau, 
Landespflege im Landratsamt Ortenaukreis verschiedene Schnitt-
kurse an. Die Theorie findet im Amt für Landwirtschaft in Offen-
burg, Prinz-Eugen-Straße 2, statt, die Praxis in den Gärten der 
Teilnehmer. Anmeldungen nimmt das Amt für Landwirtschaft tele-
fonisch 0781 805 7100 oder per E-Mail an: Landwirtschaftsamt@
ortenaukreis.de entgegen. Dort erhalten Interessierte weitere 
Details zu den Kursen.

Ziergehölze im Hausgarten schneiden
Inhalte: Grundlagen, Einteilung von Schnittgruppen, Schnitt von 
frühjahrs- und sommerblühenden Ziersträuchern, Kletterpflanzen 
und Rosen, Erhaltungs- und Verjüngungsschnitt, häufige Schnitt-
fehler. 
Theorie: Dienstag, 1. März 2016, 18.30 bis 21.30 Uhr, Praxis: 
Samstag, 5. und 12. März, jeweils von 9 bis 13 Uhr in Gärten der 
Teilnehmer, ein Sommerschnitttermin folgt. Referent ist Hansjörg 
Haas, Amt für Landwirtschaft. Der Kurs kostet 80 Euro.

Beeren- und Baumobst im Hausgarten schneiden
Inhalte: Grundlagen des Obstbaumschnittes, Pflanz-, Erziehungs- 
und Pflegeschnitt, häufige Schnittfehler, wichtige Krankheiten 
und Schädlinge. 
Theorie: Donnerstag, 25. Februar, 3. und 10. März 2016, jeweils 
von 18.30 bis 21.30 Uhr, Praxis: Samstag, 27. Februar, 5. und 12. 
März 2016 jeweils von 9 bis 13 Uhr in Gärten der Teilnehmer, 
Pflanzenschutz: Dienstag, 10. Mai 2016, 18 bis 20.30 Uhr, ein 
Sommerschnitttermin folgt. Referentin ist Heidrun Holzförster, 
Amt für Landwirtschaft. Der Kurs kostet 120 Euro.

Obstgehölz- Schnittkurs für Brenner und Nebenerwerbslandwir-
te.
Inhalte: Schnitt von klein- und großkronigen Obstbäumen für 
Brennereizwecke. Ort: Kinzigtal. 
Theorie: Freitag, 26. Februar 2016, 19 bis ca. 22 Uhr, Praxis: 
Samstag, 27. Februar 2016, 9 bis ca. 13 Uhr.  Referentin ist 
Miriam Moser, Amt für Landwirtschaft. Der Kurs kostet 40 Euro.

Kurs für Jugendliche und junge Erwachsene bis 25 Jahre. 
Inhalte: Wie pflanze und schneide ich Obstgehölze und Beeren-
sträucher? Was muss ich bei der Pflege beachten? Ort: Kinzigtal, 
Harmersbachtal, 
Termin: Samstag, 5. März 2016, 9 bis.13 Uhr. Referentin ist 
Miriam Moser. Der Kurs kostet 25 Euro.

Gründung einer Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Burnout–Betroffenen

Auf Initiative einer Betroffenen soll eine Gruppe für Angehörige 
von Menschen, die am Burnout-Syndrom leiden gegründet wer-
den. Burnout kann Menschen treffen, die sich sehr stark beruflich 
engagieren und allmählich in eine Spirale der Überforderung hin-
eingeraten. Die möglichen Folgen sind chronische Erschöpfung, 
Konzentrationsschwäche, Schlafstörungen, Depressionen und 
Vereinsamung. Die Fähigkeit, sich zu erholen, geht verloren.

Das nähere Umfeld ist von diesen emotionalen Belastungen 
erheblich betroffen und in Mitleidenschaft gezogen. Ziel der Grup-
pe ist es, durch den Austausch von Erfahrungen neue Kraft zu 
schöpfen. Die offenen Gespräche und das gegenseitige Verständ-
nis sollen den Umgang mit der Thematik erleichtern und das 
Gefühl, mit den eigenen Problemen nicht allein dazustehen, stär-
ken. 

Interessierte erhalten weitere Informationen zur geplanten Grup-
pe bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im Landratsamt 
Ortenaukreis unter der Telefonnummer 0781/805-9771.
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Naturschule Ortenaukreis bietet 
Weiterbildung zum Umweltpädagogen an 

Die Naturschule Ortenau bietet zusammen mit dem Forstlichen 
Bildungszentrum Karlsruhe eine Weiterbildung für Erzieher, die 
regelmäßig mit Kindern der Elementarstufe im Wald und auf der 
Wiese unterwegs sind, zum Umweltpädagogen an. In sechs Blö-
cken erhalten die Teilnehmer dabei von den Fachleuten des Forst-
lichen Bildungszentrums Karlsruhe Anregungen zur Gestaltung 
und Organisation von Waldtagen und Waldwochen. 
Spielerisch vermitteln die Referenten Artenkenntnisse, Lebens-
weise und Beziehungen von Pflanzen und Tieren in Wald, Bach 
und Wiese. Daneben führen sie Aktionen zum Thema Abenteuer 
und Wahrnehmung durch. Außerdem erfahren die Teilnehmer viel 
über rechtliche Grundlagen und Gesundheitsgefahren im Wald 
und sie absolvieren einen auf ihr Arbeitsumfeld zugeschnittenen 
Outdoor-Erste-Hilfekurs. 
Die Weiterbildung ist in einen „Kick-off“- Tag in Karlsruhe am 10. 
März 2016 und sechs zweitägige Blöcke gegliedert, die im Juni, 
Juli und Oktober 2016 sowie im Februar, März und April 2017 
jeweils freitags und samstags im Wald des Ortenaukreises statt-
finden. Die Teilnahmegebühr für 13 Seminartage beträgt 650 
Euro. Die Weiterbildung ist nur komplett buchbar. Anmeldungen 
sind bis zum 31. Januar möglich. Ansprechpartner für Fragen und 
schriftliche Anmeldung ist das Forstliche Bildungszentrum Karls-
ruhe, Richard Willstätter Allee 2, 76131 Karlsruhe, Telefon 0721 
926 3391, Fax: 0721 926 6297 oder fbz.karlsruhe@forst.bwl.de. 
Infos im Internet unter www.fbz-karlsruhe.de.

Schnee und Eis erschweren die 
Müllabfuhr

Aufgrund des nun einsetzenden Winterwetters können sich die 
gewohnten Abfuhrzeiten ändern, teilt der Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft im Landratsamt Ortenaukreis mit. Die winterlichen Stra-
ßenverhältnisse zwingen das Abfuhrunternehmen, seine Tages-
routen teilweise zu verändern.

Die Abfuhr der Abfälle wird hauptsächlich in höher gelegenen 
Gebieten und in den frühen Morgenstunden erschwert. „Das 
Abfuhrunternehmen versucht die Tagestouren zeitlich so zu ver-
ändern, dass die Abfuhr in den einfacher zu befahrenden Gebie-
ten beginnt und erst später die Gebirgsstrecken abgefahren wer-
den“, erklärt Michael Lehmann, Abfallberater beim Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft. Allerdings kann es laut Lehmann auch sein, dass 
wegen vereister oder nicht geräumter Straßen bestimmte Berei-
che gar nicht angefahren werden können. Die Leerung der Abfall-
behälter oder die Abholung der Gelben Säcke muss dann auf 
einen nachfolgenden Abholtermin, der im Abfallkalender vermerkt 
ist, verschoben werden. Zusätzlich bereitgestellte Abfälle in 
Säcken, die nicht mehr in die Abfallbehälter passen, werden 
selbstverständlich mitgenommen.
In diesem Zusammenhang weist Lehmann darauf hin, dass die 
Abfallbehälter und Gelben Säcke am Abfuhrtag spätestens um 
sechs Uhr morgens an der Straße zur Abfuhr bereit gestellt sein 
müssen.
Bei weiteren Fragen zur Abfallentsorgung stehen die Abfallberater 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Tel. 0781 
805 9600 oder per E-Mail: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de 
gerne zur Verfügung.

Am 22.01.2016:
Herrn Charlo Wolf,
Amselweg 8, zum 70. Geburtstag

Pfarramtsbüro Altenheim
Tel.: 07807/788, Fax: 07807/955556
www.ev-kirchengemeinde-altenheim.de  

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montags, mittwochs und freitags jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr

Freitag, 22. Januar 2016		
16.30 Uhr 	 Gottesdienst im Seniorenzentrum (Pfr. Killig)

Samstag, 23. Januar 2016 	
9.30 Uhr 	 Konfi. Samstag im Gemeindehaus

Sonntag, 24. Januar 2016       	
10.00 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. Ott)
						    
Mittwoch, 27. Januar 2016 	
Kein Konfi. Treff

Kirchliche Nachrichten
Am Donnerstag, 14. Januar 2016 haben wir  Herrn Friedrich Zer-
nickel, wohnhaft in Offenburg in der Friedenstr. 27, zu Grabe 
getragen. Herr Zernickel verstarb im Alter von 85 Jahren.

Brot für die Welt Haussammlung
Die Brot für die Welt Haussammlung im Dezember 2015 erbrach-
te hier in Altenheim den Betrag von 3.418,07 Euro. Herzlichen 
Dank allen Spenderinnen und Spendern und auch unseren treu-
en Sammlerinnen.

Fische der Täuflinge in 2015
Die „Täuflingsfische“ der in 2015 getauften Kinder können auf 
Wunsch bei uns im Pfarramt abgeholt werden.

24. Neurieder Männervesper am Freitag, den 22. Januar 2016 
um 19.00 Uhr im Gasthaus Löwen in Ichenheim
„Haiti – zwischen Abenteuer und Helfersyndrom“, so lautet das 
Thema dieses Männervespers.
Haiti, einst die Perle der Karibik genannt, heute fast ein geschei-
terter Staat, bietet viele Facetten: von einer erstaunlich lebendi-
gen Literatur- und Kunstszene bis zu Gewalt und Entführungen. 
Christof Mayer, der mehrmals mit der Hilfsorganisation „Cap Ana-
mur“ in dem Karibikstaat gearbeitet hat, berichtet mit Bildern 
über das Land, seine Erfahrungen und Motivation zu einem sol-
chen Einsatz. Es gibt wie immer beim Männervesper viel Raum zu 
Fragen und zum Gespräch.
Der Ichenheimer Tilo Buchberger wird den Abend musikalisch 
gestalten und die Löwen-Gastronomie wird wieder ein leckeres 
Menü präsentieren. 
Das Neurieder Männervesper wird getragen vom christlichen 
Männer-Arbeitskreis und findet zwei Mal im Jahr  im Gasthaus 
Löwen in Ichenheim statt. 
Der Themenbogen ist so weit wie das Leben selbst. Alles, was 
Männer unter sich bedenken und besprechen möchten, ist mög-
lich. 
Der Eintritt ist frei. Spenden zur Deckung der Unkosten sind will-
kommen. 
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Evang. Diakoniefonds Altenheim
Demnächst werden wir die Mitgliedsbeiträge des Diakoniefonds 
einziehen. Bitte melden Sie Änderungen der Bankverbindung 
baldmöglichst im Pfarramt, um kostspielige Rücklastschriften zu 
vermeiden. Besten Dank im Voraus.

Pfarrer Michael Ott
Pfarrer Michael Ott ist über die Telefonnummer des Pfarramtes 
(Tel: 788) zu erreichen.

Für unseren evang. Kindergarten Kuckucksnest 
in Altenheim suchen wir zum
nächstmöglichen Termin eine 

Reinigungskraft
9 Wochenstunden, unbefristet

Bewerbungen bitte bis zum 30.01.16 an: 
Evang. Kirchengemeinde Altenheim, z. Hd. 
Frau von Dressler, Kirchstr. 27, 77743 Neuried, 
07807/30660 oder ev.kigas.neuried@gmx.de

Sprechzeiten der Kindergartenbeauftragten Frau Anne von 
Dressler
Dienstags 13.00 – 16.00 Uhr und donnerstags 9.00-12.00 Uhr
Telefon Nr. 07807/30660, Mail: ev.kigas.neuried@gmx.de 

Krabbelgruppe

Die Krabbelgruppe trifft sich immer dienstags und wöchentlich 
ab 9.30 bis 11.15 Uhr im evang. Gemeindehaus in Altenheim
Wir singen und spielen mit unseren Kindern zwischen 0 und 3 
Jahren. Es gibt Gelegenheit für Gespräche, Erfahrungen auszu-
tauschen  und neue Kontakte zu knüpfen. 
Wir freuen uns auch sehr über Eltern mit noch ganz kleinen 
Babys.
Bitte für die Kinder Noppensocken oder Turnschläppchen mitbrin-
gen!
Einfach vorbeikommen! 
Für Rückfragen:  	 Melanie Riebel, Tel.: 0176 80038686 
						      Carina Huber, Tel.: 0174 9363017

Wochenspruch
„Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf 
unsere Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzig-
keit.“  (Daniel 9, 18)

 

 CVJM Altenheim e.V.
Christlicher Verein Junger 

Menschen
Cvjm.altenheim@googlemail.com 

Homepage: cvjm-altenheim.de

CVJM- MÄDCHENJUNGSCHAR   2.- 6. Klasse
Jeden Mittwoch (außer in den Ferien) ist von 16:45 Uhr-18:15 Uhr 
die Mädchenjungschar im Ev. Gemeindehaus. Verschiedene Spie-
le, basteln, backen, singen und Geschichte aus der Bibel stehen 
auf unserem Jungscharprogramm. Wir freuen uns, wenn du dabei 
sein willst!!!!
Info: Anne-Sophie Broß Tel: 2940 und Annalena Uhl Tel: 3342

Jugendkreis 15-17 Jahre
Montag 18:45 Uhr-20:15 Uhr im Gemeindehaus Altenheim

Indiaca
Für Jedermann: Freitags 18:00 Uhr -20:00 Uhr ( Lindenfeldhalle) 
Für Fortgeschrittene: Samstags 18:00 Uhr -20:00 Uhr ( Schulturn-
halle) 
Infos bei Waldemar Schott, Tel.:  958928)

Hauskreis Mittwoch 19:30 Uhr-21:00 Uhr – Infos bei Ingrid Par-
den, Tel.: 1742 oder Friederike Winkler, Tel.: 1717

Kindersachenflohmarkt in  Altenheim
Die Elternbeiräte der drei Altenheimer Kindergärten veranstalten 
am Samstag den 05. März 2016 von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
einen Kindersachenflohmarkt in der Herbert Adam Halle in Alten-
heim.

Von Kinderkleidung über Zubehör bis zu Spielen und Kinderbü-
chern wird alles angeboten.

Tischreservierungen können ausschließlich am Samstag den 13. 
Februar 2016 von 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr  unter 07807 / 
5696639  oder 0160 / 97785038 angenommen werden.

Kommissionsverkauf von Großteilen, d.h. Kinderwägen, Kinder-
sitze, Fahrräder und größere Gegenstände, werden durch den 
Veranstalter in Kommission verkauft (auf der Bühne).

Einlass für Aussteller ab 11.30 Uhr.
Zur Stärkung werden Getränke, sowie Kaffee und Kuchen ange-
boten. 

Über einen regen Besuch freuen sich die Eltern der Kindergär-
ten. 

EvangElischE EmmausgEmEindE
nEuriEd

Pfarramtsbüro - Ichenheim   Tel.  07807/2163
ekichdu@t-online.de
www.ev-kirche-Ichenheim.de
Öffnungszeiten des Pfarramts
Montags 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwochs 10.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstags 10.30 bis 12.00 Uhr

Die Pfarrei ist zurzeit vakant. Vertretung hat Pfarrer Ulrich 
Henze. 
Urlaub Pfarrer Ulrich Henze
Vertretungspfarrer Ulrich Henze ist von Montag, 25. Januar 2016 
bis einschließlich Dienstag, 2. Februar 2016 im Urlaub. Die Ver-
tretung im Sterbefall übernimmt Pfarrer i.R. Bodo Holthaus aus 
Altenheim, der unter Telefon 07807/8474345 oder E-Mail 
bodoundsusi@gmx.de zu erreichen ist.

Septuagesimae, 24. Januar 2016

Gottesdienst:
Dundenheim
9.00 Uhr 	 Gottesdienst (Prädikantin Dorothea Brasch-Duffner)
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Ichenheim: 	
10.15 Uhr 	 Gottesdienst (Prädikantin Dorothea Brasch-Duffner)
Schutterzell:	
8.30 Uhr 	 Gottesdienst (Prädikantin Friederike Wagner)

Winterkirche
Ab dem kommenden Sonntag, 24. Januar 2016, finden die sonn-
täglichen Gottesdienste in Dundenheim und Ichenheim im Rah-
men der Winterkirche in den jeweiligen Gemeindesälen statt. Wir 
bitten um Beachtung.

Bibelstunde der AB - Gemeinde in Ichenheim
Sonntagabend 19.30 Uhr Bibelstunde im Gemeindesaal Ichen-
heim.

Jugendkreis
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.00 Uhr, Gemeindesaal Ichen-
heim.

Sprechzeiten der Kindergartenbeauftragen Anne von Dressler
Frau von Dressler hat ihr Büro im Gemeindehaus in Altenheim. 
Die Sprechzeiten sind: Dienstag 13.00 Uhr – 16.00 Uhr und Don-
nerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr. Ebenfalls zu erreichen ist sie über 
Telefon: 07807/30660 oder E-Mail: ev.kigas.neuried@gmx.de. 

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 9.30 bis 11 
Uhr im evangelischen Gemeindesaal in Ichenheim. Eltern mit 
Kindern im Alter zwischen 0 und 3 Jahren sind herzlich eingela-
den! Neben dem gemeinsamen Singen und Spielen besteht für 
die Erwachsenen Gelegenheit, sich auszutauschen. Die Kinder 
und Eltern der Krabbelgruppe würden sich auch über einige Spiel-
zeugspenden freuen.
Ansprechpartnerinnen sind Silke Eckenfels, Tel. 07807-9587570 
und Michaela Baumann, Tel. 0170-5582369.

Bitte beachten!
In der kommenden Woche ist das Pfarramt am Donnerstag, den 
28.01.2016 nicht besetzt. Stattdessen ist das Pfarramt am Frei-
tag, den 29.01.2016 von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.

24. Neurieder Männervesper
am Freitag, den 22. Januar 2016 um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Löwen in Ichenheim
„Haiti – zwischen Abenteuer und Helfersyndrom“, so lautet das 
Thema dieses Männervespers.
Haiti, einst die Perle der Karibik genannt, heute fast ein geschei-
terter Staat, bietet viele Facetten: von einer erstaunlich lebendi-
gen Literatur- und Kunstszene bis zu Gewalt und Entführungen. 
Christof Mayer, der mehrmals mit der Hilfsorganisation „Cap Ana-
mur“ in dem Karibikstaat gearbeitet hat, berichtet mit Bildern 
über das Land, seine Erfahrungen und Motivation zu einem sol-
chen Einsatz. Es gibt wie immer beim Männervesper viel Raum zu 
Fragen und zum Gespräch.
Der Ichenheimer Tilo Buchberger wird den Abend musikalisch 
gestalten und die Löwen-Gastronomie wird wieder ein leckeres 
Menü präsentieren. 
Das Neurieder Männervesper wird getragen vom christlichen 
Männer-Arbeitskreis und findet zwei Mal im Jahr im Gasthaus 
Löwen in Ichenheim statt. 
Der Themenbogen ist so weit wie das Leben selbst. Alles, was 
Männer unter sich bedenken und besprechen möchten, ist mög-
lich. 
Der Eintritt ist frei. Spenden zur Deckung der Unkosten sind will-
kommen. 

Voranzeige: Treffen der Partnerschaft mit Nicaragua
Liebe Freundinnen und Freunde der Partnerschaft mit den Herrn-
hutern in St. Trinidad und Musawas!
Inzwischen haben einige auf die Terminanfrage für das nächste 
Treffen reagiert. Die Mehrheit hat sich für den 5. Februar, 19.30 
Uhr, ev. Gemeindehaus in Ichenheim, ausgesprochen, leider nicht 
alle.

Meinerseits kann ich etwas von unserer Reise im letzten Jahr 
berichten. Wichtig wäre noch die finanzielle Abwicklung zu klären 
(Überweisungen, Spendenquittungen, Verwaltungsamt).
Das Projekt der Apotheke in beiden Gemeinden ist so weit klar, so 
dass der Rest demnächst erledigt werden kann.
Und dann gibt es ja bestimmt noch ein paar andere Fragen und 
Themen, die angesprochen werden können.
Mit herzlichen Grüßen, Ulrich Epperlein

Fundsachen in Schutterzell
An Heilig Abend sind in der Schutterzeller Kirche ein Tonaufzeich-
nungsgerät und eine Brille liegen geblieben. Wer die Sachen ver-
misst, kann sich gerne bei Raimund Eichner Tel: 0178/1473889 
melden.

Auf den Spuren Martin Luthers
4 - tägige Bildungsreise der Kirchengemeinde Oberkirch
Reisezeit: 05.05. - 08.05.2016 
Reisepreis: p. P. im Doppelzimmer EUR 350
Abfahrt: Oberkirch mit Zustiegen
Leitung: Pfarrer Roland Kusterer
Kontakt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch, Tel.: 07802 2291
Anmeldung möglichst bis 12.02.2016

Hauptstr. 75
77746 Schutterwald
Tel: 0781/96928-0
Fax: 0781/96928-21	  	  

Hauptstr. 42
77743 Neuried-Ichenheim
Tel: 07807/955043
Fax: 0781/96928-21
e-mail: pfarramt@kath-shn.de
Internet: www.kath-shn.de

Sw = Schutterwald
Ih = Ichenheim
Sz = Schutterzell
Mül = Müllen
O = Offenburg				    Lan = Langhurst
Nie = Niederschopfheim			  Dun = Dundenheim
Die = Diersburg				    Höf = Höfen
Hof = Hofweier				    Alt = Altenheim

Gottesdienstordnung

Freitag, 22.01.2016
Alt:	 16.30 Uhr	� Eucharistiefeier in der Kapelle des Senioren-

zentrums Neuried 

Samstag, 23.01.2016
Sw:	18.00 Uhr	 Vorabendmesse 
Hof:	18.30 Uhr	 Vorabendmesse 

Sonntag, 24.01.2016
Ih:	 9.00 Uhr	  	 Eucharistiefeier 
Nie:	9.00 Uhr	  	 Eucharistiefeier 
Lan: 10.45 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dun: 10.45 Uhr	� Familiengottesdienst mit den Erstkommuni-

kanten 
Die:	10.45 Uhr	 Eucharistiefeier
Hof:	13.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
Nie:	17.30 Uhr	 Familien-Wortgottesdienst im Pfarrsaal 

Montag, 25.01.2016
Ih:	 17.00 Uhr	 Gebetsstunde der Männer 
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Dienstag, 26.01.2016
Sw:	14.45 Uhr	� Eucharistiefeier in der Kapelle des Altenpfle-

geheims St. Jakob
Die:	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 27.01.2016
Hof:	7.45 Uhr	  	 Eucharistiefeier Schülergottesdienst 
Sz:	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 28.01.2016
Ih:	 17.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung
		  18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Nie:	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Freitag, 29.01.2016
Alt:	 16.30 Uhr	� Wortgottesfeier in der Kapelle des Senioren-

zentrums Neuried
Hof:	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Samstag, 30.01.2016
Hof:	10.30 Uhr	 Goldene Hochzeit von Brigitte und Fred Isen
Dun: 18.00 Uhr	 Vorabendmesse Kerzenweihe - Blasiussegen
Die:	18.30 Uhr	 Vorabendmesse Kerzenweihe - Blasiussegen
O:	19.00 Uhr	  	 Ü-30-Gottesdienst in Offenburg St. Martin 

Sonntag, 31.01.2016
Mül: 9.00 Uhr	 	� Eucharistiefeier - Kerzenweihe und Blasiusse-

gen
						�      anschl. Frühschoppen und Stehkaffee – herz-

liche Einladung
Hof:	9.00 Uhr	  	� Eucharistiefeier – Kerzenweihe und Blasiusse-

gen
Lan: 10.45 Uhr	� Eucharistiefeier – Kerzenweihe und Blasiusse-

gen
Sz:	 10.45 Uhr	� Eucharistiefeier  - Kerzenweihe und Blasiusse-

gen
Nie:	10.45 Uhr	� Eucharistiefeier – Kerzenweihe und Blasiusse-

gen
						      gleichz. Kinderkirche
Hof:	13.00 Uhr	 Rosenkranzgebet

Nachrichten

Öffnungszeiten Pfarrbüros:
Büro Schutterwald:
Mo, Mi, Fr,  9.00 -11.00 Uhr
Büro Ichenheim: 
Di 16.00 - 18.00 Uhr / Do 10.30-12.30 Uhr 
Büro Hofweier:
Mo,Mi, Do 9.30 - 11.00 Uhr
Büro Niederschopfheim:
Mo,Di,Fr  10.00 – 11.00 Uhr
Mo,Mi  16.00 – 18.00 Uhr

Tauftermine
Sonntag, 14.02.2016 um 14.00 Uhr in Schutterwald
Sonntag, 21.02.2016 um 14.00 Uhr in Müllen
Sonntag, 06.03.2016 um 14.00 Uhr in Hofweier
Sonntag, 13.03.2016 um 14.00 Uhr in Schutterwald
Sonntag, 20.03.2016 um 14.00 Uhr in Dundenheim
Außerdem besteht die Möglichkeit der Taufe in der Osternacht

Kirchenchor Schutterwald/Dundenheim
Hallo liebe Sängerinnen und Sänger, 
nach dem wir am letzten Montag wieder mit der Probenarbeit im 
neuen Jahr begonnen haben, steht am kommenden Samstag 
schon wieder der nächste Auftritt bevor. Am 23.01.2016 gestal-
ten den Gottesdienst mit anschließendem Neujahrsempfang um 
18.00 Uhr in Schutterwald mit. Ich freue mich, Euch alle pünktlich 
und vollzählig um 20.00 Uhr zur Probe zu sehen.
Und da sind sie, die nächsten Termine: 
Samstag, 23.01.2016  18.00 Uhr
Neujahrsgodi und Empfang, Kirche Schutterwald

Montag, 25.01.2016  20.00 Uhr
Gesamtprobe, Alte Schule Schutterwald
Montag, 01.02.2016  20.00 Uhr 
Alt, Tenor, Bass  Gemeindehaus Dundenheim
Montag,08.02.2016  20.00 Uhr   keine Probe 
Montag,15.02.2016  20.00 Uhr 
Gesamtprobe, Gemeindehaus Dundenheim
Freitag, 19.02.2016, 19.00 Uhr
Generalversammlung Martinskeller Sch‘wald
Samstag, 20.02.2016  18.00 Uhr   Godi für Verstorbenen der 
Kirchenchöre
St. Johannes Kirche Dundenheim
Samstag, 20.02.2016  19.00 Uhr   Generalversammlung, Gemein-
dehaus Dundenheim
Montag, 22.02.2016  20.00 Uhr 
Gesamtprobe, Gemeindehaus Dundenheim
Montag, 29.02.2016  20.00 Uhr
Alt, Tenor, Bass, Gemeindehaus Dundenheim
Also auf geht’s zur Probe: Immer montags, 20 Uhr, in den ungera-
den Monaten in der alten Schule in Schutterwald, in den geraden 
Monaten im Gemeindehaus in Dundenheim.
Mit musikalischen Grüßen, euer Stefan Meier, Chorleiter

Seniorenwerk Schutterwald
Liebe Seniorinnen und Senioren,
am Mittwoch, den 27.01.2016 um 14.30 Uhr, geht es im Martins-
keller wieder einmal närrisch zu. 
Ein unterhaltsamer Nachmittag ist angesagt, für das leibliche 
Wohl ist auch gesorgt. Die Volksliedermusikanten aus Neuried 
werden in bewährter Weise für Stimmung sorgen, es darf gesun-
gen, geschunkelt und gelacht werden.
Hierzu sind alle Seniorinnen und Senioren herzlich eingeladen, 
eine besondere Einladung ergeht an die Frauengemeinschaft. 
Kommt einfach vorbei und erlebt ein paar schöne Stunden.
Für das Team des Seniorenwerkes, Hubert Obert

Senioren Dundenheim
Herzliche Einladung zu einem närrischen Seniorennachmittag am 
Dienstag, 02. Februar 2016 um  14³° Uhr im kath. Gemeinde-
haus St. Johannes Dundenheim.
Es ist wieder soweit -  es herrscht die fünfte Jahreszeit.
Kommt mit Kappe oder Hut – dann wird die Stimmung gut.
Der Nachmittag wird kunterbunt – verlebt mit uns ein paar frohe 
Stund.
Edi Sterner wird uns musikalisch unterhalten.
Herzliche Einladung auch an die ev. Seniorinnen und Senioren.
Lothar Kopf und Team

Seniorennachmittag Müllen/Altenheim
Liebe Seniorinnen und Senioren, wir treffen uns zum nächsten 
Seniorennachmittag wieder am Schmutzigen Donnerstag, 
04.02.2016, 14.00 Uhr
Wir sind die alten Junggebliebenen und lassen uns so schnell 
nicht unterkriegen. Also treffen wir uns am schmutzige Dunnstig 
schon um 14.00 Uhr und essen erst mal eine Bohnesupp, dann 
beginnt das Programm.
Wir lassen uns überraschen, doch kommt alle, bringt gute Laune 
mit, dann wird’s gut. Später gibt es Kaffee und Berliner.
Es sind wieder alle herzlich eingeladen, egal wo Ihr herkommt, wir 
freuen uns auf Euch.
Eure Lisbeth mit Team

Pfarrbücherei Müllen
Die Bücherei in Müllen zieht um
Am Sonntag, 24. Januar ist die Bücherei im Begegnungszentrum 
noch einmal geöffnet. Ab 25. Januar werden die Kartons gepackt 
und am 28. Januar wird der Umzug in den neuen Raum im Rat-
haus stattfinden. Die Bücherei bleibt dann ausnahmsweise am 
Sonntag, 31. Januar geschlossen. Ab Sonntag 7. Februar ist dann 
an neuer Stelle ab 10.00 Uhr wieder für Sie geöffnet.

Senioren Dundenheim
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorennachmittag am Diens-
tag, 19. Januar 2016 um 14.30 Uhr im kath. Gemeindehaus St. 
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Johannes. Gemeindereferent Peter Panizzi führt mit uns eine 
weihnachtliche Nachbetrachtung durch. Anschließend werden wir 
noch mit ihm gemeinsam singen. Herzliche Einladung auch an die 
ev. SeniorenInnen.
Lothar Kopf und Team

Kath. Frauenbund Ichenheim
Am Mittwoch, 27. Januar 2016 um 14.30 Uhr laden wir jetzt schon 
herzlich ein zu einem Vortrag mit dem Thema: „Leben nach und 
mit einem Schlaganfall“.
Frau Irmtrud Willaredt aus Mahlberg-Orschweier ist kreative Tanz 
und Ausdruckstherapeutin und wird zu diesem Thema referieren 
und aus ihrem Leben berichten. Auch Gäste sind herzlich eingela-
den.
Am Schmutzigen Donnerstag, 4. Februar treffen wir uns zum 
gemütlichen Beisammensein mit den Senioren bei Sketchen und 
lustigen Beiträgen. Los geht’s wie immer um 14.30 Uhr.
Am Aschermittwoch, 10.Februar um 14.30 Uhr sehen wir uns 
wieder zu einer Meditation im Pfarrsaal.
Es grüßt das Team des Frauenbundes

Weihnachtskrippe in der St. Nikolauskirche Ichenheim
Die Krippe lädt ein zum Bestaunen und Entdecken vieler kleiner 
Details und bietet somit ein ideales Ausflugsziel. Die Krippe kann 
täglich bis zum 31.01.2016 von 10.00 bis 18.00 Uhr besichtigt 
werden.

Erstkommuniontermine 2017  
Hier die Erstkommuniontermine in der Seelsorgeeinheit für das 
Jahr 2017:
Hofweier: Samstag, 22. April 2017			 
Schutterwald: Sonntag, 23. April 2017	
Niederschopfheim Sonntag, 30. April 2017
Für Neuried gesamt: Sonntag, 07. Mai 2017 
Diersburg: noch nicht entschieden			 

Pilgerreise mit geistl. Begleitung nach Lourdes vom 4. bis 10. 
Mai 2016
Herzliche Einladung zu einer Pilgerreise nach Lourdes mit Besuch 
von Ars und Nevers vom 4. bis 10. Mai 2016 (7 Tage). Die Pilger-
reise wird von Pfr. Hansjörg Klinger begleitet. Kosten: ca. 699 € 
(im Preis mit inbegriffen sind die Fahrt, 6 Übernachtungen, an 
den Reisetagen Halbpension; Vollpension in Lourdes; Eintritt in 
Nevers, Pilgerprogramm in Lourdes und Pilgerbuch).
Wer Fragen zu der Reise hat, kann sich gerne mit Berthold Kalt, 
Hohberg- Hofweier, Tel: 07808/696, in Verbindung setzen.
Weitere Auskunft und Anmeldung bei: Reisebüro Zimmermann in 
Gengenbach, Tel: 07803/6645.

Besuchen Sie uns auch unter: www.kath-shn.de

Freikirche der

Siebenten-tagS-adventiSten

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten Adventgemeinde 
Kehl - Neuried
Altenheim, Vogesenstr.67,

Bezirkspastor Ortenau: Björn Reinhold 07807/9589103
Pastor: Willi Tytschina Tel.0781 /20391088
Gemeindeleitung:07851/78494 / 07821/ 62799

Gottesdienste immer Samstags (Sabbat) 
             9.30 Uhr	 Eröffnung des Gottesdienstes
             9.45 Uhr	 Missionsbericht
  9.50 -10.30 Uhr	 Bibelgesprächskreise für Erwachsene
  9.50 -10.30 Uhr	 Kindersabbatschule
10.40 -10.45 Uhr	 Bekanntmachungen / Pause
10.50 -11.45 Uhr	 Predigt: B. Reinhold
www.jetzt-ist-sabbat.de

Herzliche Einladung zu unserem Offenbarungsseminar.
Dienstag, den 26.01. 2016 um 19.30 Uhr
Neuried-Altenheim, Vogesenstr. 67
Info:	 B. Reinhold	 07807 / 9589103 
			   L. Killius		  07851 / 78494  

DIE OFFENBARUNG DES JOHANNES Offb 21,1-7
Und ich sah einen neuen Himmel und eine neue Erde; denn der 
erste Himmel und die erste Erde sind vergangen, und das Meer 
ist nicht mehr.Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, 
von Gott aus dem Himmel herabkommen, bereitet wie eine 
geschmückte Braut für ihren Mann. Und ich hörte eine große 
Stimme von dem Thron her, die sprach: Siehe da, die Hütte Gottes 
bei den Menschen! Und er wird bei ihnen wohnen, und sie werden 
sein Volk sein und er selbst, Gott mit ihnen, wird ihr Gott sein; und 
Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, und der Tod 
wird nicht mehr sein, noch Leid noch Geschrei noch Schmerz wird 
mehr sein; denn das Erste ist vergangen. Und der auf dem Thron 
saß, sprach: Siehe, ich mache alles neu! Und er spricht: Schreibe, 
denn diese Worte sind wahrhaftig und gewiss! Und er sprach zu 
mir: Es ist geschehen. Ich bin das A und das O, der Anfang und 
das Ende. Ich will dem Durstigen geben von der Quelle des leben-
digen Wassers umsonst. Wer überwindet, der wird es alles erer-
ben, und ich werde sein Gott sein und er wird mein Sohn sein.
Lilli Killius, Gemeindeleitung, Adventgemeinde Kehl-Neuried 
Tel. 07851 / 78494,  lilli.killius@gmx.de

Jehovas Zeugen 
Königreichssaal Ichenheim, Auf der Alm 24, Tel.: 9593603, 

Zusammenkünfte am Wochenende:
Offenburg-West	 Sonntag 10:00 Uhr
Ichenheim			   Sonntag 17:30 Uhr
Die Themen lauten:
Liebst du deinen Mitmenschen wie dich selbst?
Eine weltweite Bruderschaft in einer Zeit des Unheils bewahren

Zusammenkünfte unter der Woche:
Offenburg-West	 Mittwoch 19:15 
Ichenheim			   Donnerstag 19:00 Uhr 
Die Themen sind unter anderem:
Bibelbesprechung aus Esra Kapitel 6-10
Jehova möchte, dass wir ihm bereitwillig dienen
Nach geistigen Schätzen graben
Samuel – Er wuchs heran bei Jehova

Sie sind herzlich zu unseren Zusammenkünften eingeladen.
Warum lohnt sich ein Besuch?
Sie erfahren, wie die Bibel in unsere Zeit passt.
Sie lernen, wie man nach der Bibel leben kann.
Der Glaube an Gott wird gestärkt.
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen.
Weitere Informationen unter www.jw.org

Seniorenzentrum Neuried

Gottesdienste im Seniorenzentrum: jeden Freitag um 16.30 Uhr; 
Sie sind herzlich eingeladen.

Cafe Plauderstüble: Montag bis Freitag (außer an Feiertagen) 
von 11.45-13.15 Uhr offener Mittagstisch auch für externe Gäste. 
Das Cafe ist Dienstag bis Sonntag von 14.30 bis 17.30 Uhr geöff-



19 Amtsblatt der Gemeinde NeuriedFreitag, den 22. Januar 2016

net. Gerne können Sie unsere Räumlichkeiten nach Rücksprache 
auch für private Feiern buchen.

Weitere aktuelle Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unseren 
Info Tafeln im Eingangsbereich.

Ab 06.10.2015 bis 31.03.2016 haben wir eine neue Kunstaus-
stellung im Seniorenzentrum Neuried! Frau Renate Mattis stellt 
aus. Die Ausstellung kann ab 06.10. täglich von 08.00 bis 20.00 
Uhr besucht werden.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir baldmöglichst 
neue „ehrenamtliche Mitarbeiter“. 
Sie können Ihre Neigungen und Kompetenzen einbringen. Ihr 
Einsatz ist freiwillig, d.h. Sie entscheiden selbst was und wie viel 
Sie machen wollen; Sie erhalten Wertschätzung, Anerkennung 
und Dankbarkeit und lernen interessante Menschen kennen. Das 
Einsatzgebiet ist vielseitig: Vorlesen, Singen und Musizieren oder 
Basteln, Spazieren gehen,
kleine Besorgungen erledigen, Gespräche führen Begleitung zu 
Veranstaltungen und Gottesdiensten begleiten ist nur ein kleines
Spektrum des vielfältigen Angebots. Wenn wir Ihr Interesse 
geweckt haben, stehen wir für weitere Fragen gerne zu Ihrer Ver-
fügung!
Ansprechpartner: Sylvia Mehler Hausdirektorin Seniorenzentrum
Neuried in der Streng 1 Tel: 07807-9573-101
email: s.mehler@ev-heimstiftung.de

Turn- und Sportverein 
Altenheim e.V.

www.tus-altenheim.info
E-Mail: info@tus-altenheim.de

Abteilung Handball:

Die Spiele am Wochenende:
Sa. 23.01.2016
14:45 Uhr	 TV Oberkirch 2 – SG Otten/Alten JD2
16:00 Uhr	 SG Ottersw/Großw – SG Otten/Alten JA2 (Ottw)
So. 24.01.2016
12:15 Uhr	 JSG ZEGO – SG Otten/Alten MD (Zun)
17:00 Uhr	 SV Zunsweier 1 – TuS Altenheim 2
12:30 Uhr	 JSG ZEGO 2 – SG Otten/Alten JC (Geng)
13:45 Uhr	 JSG ZEGO 2 – SG Otten/Alten MC (Ohl)
14:00 Uhr	 Mimmenh/Mühl – SG Otten/Alten JB1 (Salem)
17:00 Uhr	 SG Ottersw/Großw – SG Otten/Alten MA (Ottw)
17:00 Uhr	 Phönix Sinzheim 1 – TuS Altenheim 1

So. 24.01.2016
17:00 Uhr	 Phönix Sinzheim 1 – TuS Altenheim 1
Weichen Richtung oberes Tabellendrittel stellen
Am kommenden Sonntag startet der TuS Altenheim nun auch in 
der Südbadenliga in die Rückrunde. Mit 16:10 Punkten hatte das 
Team von Timo Heuberger letztendlich auf Platz 6 im oberen Mit-
telfeld überwintert. Und ohne die beiden vermeidbaren Niederla-
gen im Dezember, zuhause gegen Muggensturm/ Kuppenheim 
und auswärts beim HGW Hofweier, wäre sogar eine deutlich bes-
sere Platzierung möglich gewesen. Nichtsdestotrotz wird man im 
neuen Jahr nun wieder nach vorne blicken, mit dem Ziel auf den 
guten Leistungen der Vorrunde aufzubauen.
Die Voraussetzungen dafür sind jedenfalls nicht schlecht. Das 
Testspiel gegen das Schweizer Nationalliga B Team Yello Winter-
thur konnte der TuS nach einer super Leistung für sich entschei-
den, was den Spielern zusätzlichen Auftrieb geben dürfte. Außer-
dem kann Timo Heuberger zum Rückrundenauftakt wohl aus 
dem Vollen schöpfen. Einzig Noel Lefevre war zuletzt etwas ange-
schlagen.

Der nächste Gegner ist Tabellennachbar BSV Phönix Sinzheim. 
Die Gastgeber vom Sonntag rangieren einen Platz hinter dem TuS 
mit 14:12 Punkten. Es gilt also mit einem Sieg zu verhindern, 
dass Sinzheim in der Tabelle gleich zieht, und die Weichen Rich-
tung oberes Drittel zu stellen. Kein leichtes Unterfangen, zumal 
ein eingespieltes und in den vergangenen Jahren gereiftes Team 
die jungen TuS-Spieler erwartet. Angeführt werden die Gastgeber 
vom starken Spielmacher Kirschner, der sich auch durch seine 
Torgefährlichkeit auszeichnet.
Wenn sich die Altenheimer jedoch auf die gute Leistung vom Hin-
spiel besinnen, das mit 31:19 deutlich gewonnen wurde, sollte 
auch ein Sieg in Sinzheim die klare Zielsetzung sein.
Anpfiff der Begegnung ist um 17:00 Uhr in der Fremersberghalle 
Sinzehim. Der TuS hofft nach der Handballpause auch auswärts 
auf viele Zuschauer.

So. 24.01.2016
17:00 Uhr	 SV Zunsweier 1 – TuS Altenheim 2
Kellerduell in Zunsweier
Nicht belohnt für ein gutes Spiel hat sich die Zweite vergangenes 
Wochenende bei ihrem Gastspiel in Oppenau. Letztlich wurden zu 
viele gute Einwurfmöglichkeiten liegen gelassen, um Zählbares mit 
ins Ried zu nehmen. Im zweiten Anlauf im neuen Jahr sollen im 
„Kellerduell“ beim Tabellenschlusslicht und –nachbarn, Zunsweier, 
die ersten Pluspunkte der Rückrunde eingefahren werden. In der 
Tat kann die Altenheimer Zweite aufgrund der zuletzt gezeigten 
Leistung mit einer gesunden Portion Optimismus und Selbstver-
trauen in die kommende Begegnung gehen, zumal auch die Spiel-
erdecke etwas dicker gestrickt sein wird. Gerade im Rückraum ver-
fügt die Reserve dann über mehr Alternativen, so dass die sicherlich 
auch dem Kräfteverschleiß geschuldeten Fehler in der Schlusspha-
se der Partie im Renchtal in dieser Anzahl nicht auftreten sollten.
Auch in Zunsweier kann man Tabellen lesen, und um nicht weiter 
an Boden im Kampf um den Klassenerhalt zu verlieren, muss das 
Wolpert – Team natürlich gegen den Tabellenvorletzten daheim 
doppelt punkten. Entsprechend top vorbereitet und hoch moti-
viert werden die Gastgeber in ihr Heimspiel gehen, und auch die 
Zuschauer werden ihr Team mit allen Kräften unterstützen und 
nach vorne peitschen.
So scheint alles angerichtet für eine erfahrungswerte Begegnung, 
ob sie sehenswert ist, kann der geneigte Zuschauer kommenden 
Sonntag, den 24.01.2016 ab 17.00 Uhr in der Sporthalle Zunswei-
er selbst beurteilen.

Die nächsten Spiele:
Fr. 29.01.2016 HAH Altenheim
20:30 Uhr	 SG Otten/AltenJA1 – HG Oftersh/Schwezing
Sa. 30.01.2016 HAH Altenheim
12:50 Uhr	 SG Otten/Alten MC – JSG Ob Kinzig.
14:30 Uhr	 SG Ott/Alt/Schu MB – SG Maulburg/Steinen
16:10 Uhr	 SG Otten/Alten MA – SG Muggen/Kupp
18:00 Uhr	 TuS Altenheim 2 – TS Kehl 1
20:00 Uhr	 TuS Altenheim 1 – TV Oberkirch 1
12:45 Uhr	 SG Meiß/Nonn 2 – SG Otten/Alten JC (Meiß)
So. 31.01.2016 HAH Altenheim
10:40 Uhr	 SG Otten/Alten MD – JSG Ob Kinzig.
12:10 Uhr	 SG Otten/Alten JD2 – JSG Fr/Sch/Sch
13:40 Uhr	 SG Otten/Alten JD1 – JSG ZEGO
15:10 Uhr	 SG Otten/Alten JA2 – HSG Ortenau Süd
17:00 Uhr	 TuS Altenheim Da. – SG Schen/Schil 2
18:50 Uhr	 TuS Altenheim 3 – HSG Ortenau S 3
15:00 Uhr	 SG Otten/Altenh JB1 – Balingen/Weilst *
* = Ottenheim

Unsere Minis und Bambinis brauchen nach den Ferien Verstär-
kung. Wer hat Lust? Schaut doch einfach mal vorbei.
Trainingszeiten ab dem 18.09.2015:
Bambinis (ab 4 Jahre):
Fr. 14.30 Herbert-Adam-Halle Altenheim
Minis-Mädchen (Jg. 2007 und jünger):
Fr. 15.00 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim
Minis-Buben (Jg. 2007 und jünger):
Fr. 16.30 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim
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SV Schutterzell 1948 e.V.
www.sv-schutterzell.de

E-Mail: info@sv-schutterzell.de

Am Wochenende kommt es zu folgenden Begegnungen:
Samstag, 23. Januar 2016
Sporthalle Friesenheim
mJB-BK-1	 16:45 Uhr
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell - TuS Schutterwald 2
Offohalle Schuttern
wJD-KK		  16:45 Uhr
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell - SG Hugsweier/Lahr
mJD-KK-1	 18:15 Uhr
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell - SG Willstätt-Auenheim
Riedhalle Ichenheim
mJE-BK		  13:15 Uhr
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell - TV St. Georgen/Schw.
mJE-BK		  14:05 Uhr 
JSG Oberes Kinzigtal - JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell
mJE-BK		  14:30 Uhr
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell - TV St. Georgen/Schw.
mJE-BK		  15:20 Uhr
JSG Oberes Kinzigtal - JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell
F-BK		  18:00 Uhr
SV Schutterzell - FV Unterharmersbach
M-BK		  20:00 Uhr
SV Schutterzell - TuS Schutterwald 2
 
 
Volksbank Lahr sucht viele neue Handballtalente 

Zusammen mit SV Schutterzell VR-Talentiade-Veranstaltung 
am 23.01.2016
Der SV Schutterzell und die Volksbank Lahr organisieren zusam-
men ein vielfältiges Sportfest. 
Bei der Veranstaltung  im Rahmen der VR-Talentiade am 
23.01.2016 sollen sich Mädchen und Jungen der Jahrgänge 
2005 und jünger miteinander messen und besonders begabte 
Talente entdeckt werden.

„Unsere Veranstaltung in der Riedsporthalle Ichenheim gehört 
zur Sportförderung VR-Talentiade“, sagt Frau Wildersinn, Vertrete-
rin der Volksbank Lahr. Die Volksbanken Raiffeisenbanken in 
Württemberg haben das Konzept im Jahre 2000 zusammen mit 
den württembergischen Sportfachverbänden der Sportarten Fuß-
ball, Handball, Leichtathletik, Ski, Tennis und Turnen aufgestellt. 
Im Jahr 2009 stieß dann noch die Sportart Golf hinzu. Durch die 
Fusion aller badischen und württembergischen Volksbanken 
Raiffeisenbanken finden diese Veranstaltungen seit 2010 auch in 
den benannten Sportfachbänden in Baden und Südbaden und 
somit in ganz Baden-Württemberg statt.

Im 16. Jahr der Kooperation beginnt die Veranstaltungsreihe nun 
mit der 1. Runde auf Bezirksebene. 
Alle Teilnehmer des Talentetages in Ichenheim erhalten bei der 
Siegerehrung durch Frau Wildersinn Geschenke und Urkunden 
überreicht und haben die Chance sich für die 2. Runde- den 
Bezirksentscheid zu qualifizieren.
Diese Bezirksentscheide finden in allen vier Handballbezirken ab 
April 2016 statt.
Anschließend werden ihre Begabungen bei den VR-Talentiade- 
Verbandsentscheiden (3. Runde) getestet. Der Verbandsent-
scheid des Südbadischen Handballverbandes findet voraussicht-
lich im Juli 2016 im Bezirk Offenburg-Schwarzwald statt (genaues 
Datum und Veranstaltungsort werden rechtzeitig bekannt gege-
ben).
Die zwölf besten Sportler des jeweiligen Sportverbandes werden 
in das VR-TalentTeam berufen. Das Team darf die große Welt des 
Sports beim Training mit Stars oder bei einem internationalen 

Sportevent kennenlernen und wird anschließend in ein Betreu-
ungskonzept eingebunden. 

Zahlreiche Informationen, Berichte und Fotos sind auch unter: 
www.vr-talentiade.de zu finden!

 

SV Dundenheim e.V.

Abteilung: Gymnastik
Unser Fitnesstraining für Frauen findet jeden Donnerstag um  
20.15 Uhr in der Lindenfeldhalle statt. In der einstündigen Trai-
ningseinheit schulen wir zu flotter Musik unsere Kondition, Koordi-
nation und Kraft. Zu einer abwechslungsreichen Stunde gehören:
Bodyforming mit Gewichten oder Bändern; Rückentraining;  
Step Aerobic sowie Bauch-Beine-Po/Stretching.
Wer gerne etwas für sich und seinen Körper tun möchte, ist herz-
lich zu einer Schnupperstunde eingeladen!
Infos unter 07807/3444, Sabine Bach"

In den Schulferien findet kein Training statt

Tennis-Club ALTENHEIM e. V.

Erinnerung
Diesen Freitag Jahreshauptversammlung des TC Altenheim im 
Gasthof Zum Pflug, Kirchstr.  20, Beginn 19.30 Uhr.

 

TV  Ichenheim

www.turnverein-ichenheim.de

GESUNDHEITSKURS FÜR MÄNNER

2. Gesundheitskurs für Männer ab Februar 
Der Kurs wird von 2 Übungsleiterinnen geleitet und unterteilt sich 
in zwei verschiedene Bereiche, wobei diese im wöchentlichen 
Wechsel stattfinden.

5 x Pilates mit Christiane Lukas
Die Pilates-Methode ist ein ganzheitliches Körpertraining, in dem 
vor allem die tief liegenden, kleinen und meist schwächeren Mus-
kelgruppen rund um die Wirbelsäule angesprochen werden.
Unabhängig von Alter und körperlicher Leistungsfähigkeit, verleiht 
die Trainingsmethode dem Körper mehr Balance und Beweglich-
keit. Alle Bewegungen werden langsam und fließend ausgeführt. 
Dadurch wird der Rücken auf schonende Weise gestärkt und die 
Körperhaltung, Koordination, Atmung, Konzentration und Ausdau-
er verbessert.

5 x Herz-Kreislauf-Ausdauertraining und Kraftelemente mit 
Susanne Hermann
Intervalle aus Kraft-Herz-Kreislauf und dynamischen Übungen 
verbinden sich zu einem Ganzkörpertraining.
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Durch die Übungen werden Kraft, Ausdauer und Flexibilität mitei-
nander verbunden. Mit dem Fokus auf die Gesundheit sind Wohl-
befinden, Verbesserung der Körperhaltung sowie Stressabbau 
positive Effekte dieses Trainings.

Kursbeginn: 	 Freitag, 26.02.2016
Ort: 			   Riedsporthalle Ichenheim (Spiegelsaal)
Kursdauer: 		 10 Termine á 60 Min.
Uhrzeit: 			  19.00 - 20.00 Uhr
Kursgebühr: 	 30,00 EUR (Mitglieder des TV Ichenheim)
					     50,00 EUR (Nichtmitglieder)

Anmeldungen bei Christiane Lukas
Tel. 0151/20136030 (ab 18.30 Uhr)
E-Mail: anmeldung@turnverein-ichenheim.de

Jiu-Jitsu-Judo-Club Neuried e.V.

 

JJJC Neuried - Selbstverteidigungskurs für Frauen
Frauen werden leider immer häufiger Opfer von Übergriffen, weil 
die Hemmschwelle in unserer Gesellschaft immer weiter sinkt. 
Grund genug etwas zu tun um sich zu schützen. Der JJJC Neuried 
bietet einen Kurs auf Basis des Aiki-Jiu-Jitsu an, damit Sie lernen 
wie Sie sich in bedrohlichen Situationen verhalten können. 
Unser Training findet jeden Donnerstag 19:30 - 21:00 Uhr und 
Sonntag 9:30 - 11:00 Uhr statt. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Bei Interesse ist ein kos-
tenloses Probetraining möglich. Nähere Infos und Anmeldungen 
in unserer Geschäftsstelle unter 07807/9599411. Wir freuen 
uns auf euch.

Athletiksportverein  
Altenheim e.V.

Bezirksmeisterschaften im Gr. Röm Stil
Am 16/17 .Januar 2016 fanden die Bezirkmeisterschaften in 
sämtlichen Altersgruppen in Kappel-Grafenhausen statt.
Am Samstag durften die Männer und die C-Jugend auf die Matte. 
Dabei wurden folgende Platzierungen erreicht:
C-Jugend   	 31 kg :		 Ruben Kallfaß		  1. Platz
Am Sonntag gingen 10 Teilnehmer an den Start
E-Jugend   	 21 kg :		 Miljan Fix           		  4. Platz
D-Jugend  	 27 kg : 	 Simon Jogerst   		  3. Platz
				    31 kg :  	 Luke Ernst          		  9. Platz
				    38 kg : 	 Shana Rebstock  		  5. Platz
				    54 kg : 	 Lynn Fix                		  1. Platz
B-Jugend   	 42 kg : 	 Jannis Kovacic  		  5. Platz
				    58 kg : 	 Niklas Bergmann 		  3. Platz
				    58 kg : 	 Arnit Rama           		  5. Platz
				    63 kg :  	 Arbr Rama			  3. Platz
				    76 kg : 	 Leon Ernst          		  1.Platz
In der Vereinswertung belegte der ASV von 15 teilnehmenden 
Vereinen den siebten Platz.
Der ASV gratuliert allen Teilnehmern zu ihren Platzierungen.

Trainingszeiten
Minis (4 – 7 J.): 	 Donnerstag 17:15 - 18:15 Uhr
Jugend ( 8 – 14 J.): 	 Dienstag u. Donnerstag 18:15 - 19:45 Uhr
Aktive (ab 14 J.): 	 Dienstag u. Donnerstag ab 19:45 Uhr
Fitnessgruppe: 	 Montag u. Mittwoch 19:00 - 20:30 Uhr

Hundesportverein  
Altenheim e.V.

Trainingszeiten

Basisausbildung:
Freitag		  17:00Uhr  Welpentraining
Freitag		  18:00Uhr  Junghundetraining
Freitag 		  19:00Uhr  Fortgeschrittene

Agility:
Anfänger- und Kennenlerngruppe
Dienstag	 18:00 Uhr
Samstag	 15:00 Uhr
Fortgeschrittene
Dienstag	 18:00 Uhr
Samstag	 15:00 Uhr

Vorschau:
Agility Winterturnier in der Reithalle des Reitclub Altenheim
am Samstag und Sonntag 27 / 28. Februar 2016

hsv-altenheim@gmx.de
www.hsv-altenheim
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Reservistenkameradschaft Neuried
Die erste Monatsversammlung im Jahr 2016  findet am kommen-
den Freitag, den 22. Januar 2016 um 19.00 Uhr im Reservisten-
heim in der Adlerstrasse statt.

Um rege Teilnahme bittet die Vorstandschaft.

gez. der Vorstand

Musikverein
Ichenheim

www.mv-ichenheim.de

Rückblick: 1. Probe in 2016
Letzten Freitag sind wir mit unserer ersten Probe im Jahr 2016 
gestartet. Und es war eine prima Probe, sehr gut besucht und 
Musiker wie Dirigent in aufgeräumter Stimmung. Gleich drei 
Debütanten konnte Johannes begrüßen: Viktoria an der Querflö-
te, Adrian am Tenorhorn und Louis am Schlagzeug. Sie werden ab 
sofort die jeweiligen Register verstärken. Und Johannes gab dann 
auch gleich die Losung für das „Musiker-Jahr 2016“ aus: „Natür-
lich werden wir wieder alles daran setzen, um der Bevölkerung die 
beste Musik zu bieten, die wir spielen können. Aber unser Spaß 
am gemeinsamen Musizieren muss heimlich im Vordergrund ste-
hen!“ Genauso werden wir in 2016 wieder halten – und wir 
verraten’s auch nicht weiter!

Heute: „MVI-Fetzer“-Probe
Spätestens ab heute sind auch wir Musiker in der närrischen 
Phase angekommen. Denn heute treffen wir uns als „MVI-Fetzer“ 
zur Fasnachts-Probe. Bitte beachten: wir beginnen schon um 
19:29 Uhr! 

Voranzeige: Jahreshauptversammlungen
Bereits heute möchten wir darauf hinweisen, dass die Jahres-
hauptversammlungen von Bläserjugend und Musikverein am 
Freitag, 19.02. im Gasthaus „Prinzen“ stattfinden. 

Bläserjugend  
Ichenheim

Lust auf Musik 28.2.
Liebe Eltern, liebe Kinder,
die Bläserjugend Ichenheim lädt in Kooperation mit der Grund-
schule Ichenheim am Sonntag 28.2. ab 14Uhr zu einem bunten, 
musikalischen Programm in der Langenrothalle ein. Nach dem  
Programm sind alle Kinder, gerne auch Eltern, willkommen in ver-
schiedenen Räumen der Realschule die zuvor gehörten Musikinst-
rumente näher kennenzulernen und einfach mal auszuprobieren.
Wir freuen uns auf viele interessierte Kinder und deren Eltern.

Generalversammlung 19.2.
Liebe Zöglinge, liebe Eltern und alle Interessierten
Am 19.2.2016 wird wieder die Generalversammlung der Bläserju-
gend und anschließend des Musikverein Ichenheim im Gasthaus 
Prinzen  stattfinden zu der Sie alle herzlich eingeladen sind. 
Die Versammlung beginnt um 19:00 Uhr, die diesjährigen The-
men sind:
1.	Begrüßung
2.	Bericht des Kassierers
3.	Bericht der Kassenprüfer

4.	Wahl der Kassenprüfer
5.	Bericht der Dirigenten
6.	Bericht der Schriftführer
7.	Entlastung der Vorstandschaft
8.	Neuwahlen (1.Vostand, 1. Kassierer, Beisitzer)
9.	Verschiedenes
Da es um unser aller und auch besonders um eure Interessen 
geht, würden wir uns über zahlreiches Erscheinen freuen.
Euer Ausbilderteam

Narrengruppe Müllen e.V.
Am Samstag, den 30.01.2016 um 19:29 Uhr findet in der Halle 
in Müllen unser „Hausball“ mit Programm u. Tanz statt.
Motto : „Wikinger in Nellüm“
Hierzu laden wir alle  ganz herzlich ein.
Auf einen schönen Abend im „Wikingerlager“  mit Ihnen 
freut sich
die Narrengruppe Müllen

 

Gesangverein 1871 
Altenheim e.V.
www.gv-altenheim.de

Einladung zur Winterveranstaltung am 23. Januar 2016
Der Ausdruck Rekord (v. lat.: recordari = sich erinnern, merken) 
bezeichnet eine Leistung, die „besser“ ist als der entsprechende 
Wert sämtlicher vergleichbarer Leistungen. (Quelle: Wikipedia)
Mit einigen der vermeintlich besseren Leistungen der Musikge-
schichte haben wir uns in den letzten Monaten in unseren Probe-
raum zurückgezogen und freuen uns jetzt darauf, ihnen das 
Ergebnis am 23. Januar ab 19:30 Uhr präsentieren zu können. 
Gemäß unserem gewählten Motto „Rekorde“, wäre uns ein neuer 
Besucherrekord ab liebsten.
Wir garantieren ihnen einen amüsanten Abend im Kreis vieler 
lieber Menschen. 
Wie in jedem Jahr bitten wir die Mitglieder wieder um eine Freiga-
be für unseren Glückshafen. Wir werden diese am Samstagmor-
gen, 23. Januar 2016 ab 9:00 Uhr abholen.

Neues Projekt des Kirchenchores Altenheim
- Gastsänger und-sängerinnen gesucht - 
Der Kirchenchor Altenheim startet im Januar 2016 zu einem 
neuen Projekt. 
Für Sangesfreudige und Interessierte, die nur an einzelnen Pro-
jekten mitwirken möchten, ist nun der ideale Zeitpunkt, einzustei-
gen. Zu Gründonnerstag werden in der Friedenskirche Altenheim 
in einer Abendandacht „Musik und Wort“ Chorsätze aus Faurés 
„Requiem“ und  aus Bachs „Johannespassion“ aufgeführt wer-
den. Verstärkt wird der Chor mit Solisten und einer konzertanten 
Orgel.
Das Projekt endet nach der Aufführung an Ostern für Interessier-
te, die nur vorübergehend in einem Chor mitsingen möchten. 
Jedoch besteht auch die Möglichkeit, weiterhin im Chor mitzusin-
gen. Besonders freuen sich die Männerstimmen über Verstärkun-
gen, die Frauenstimmen ebenso. „Reinschnuppern“ ist jederzeit 
möglich und erwünscht. Die Proben finden immer freitags von 
20.00 – 21.30 Uhr  im Gemeindehaus in Altenheim statt. 
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Narrenbaumstellen am Rathaus Altenheim
Auch in diesem Jahr stellt die NZ Aldener-Wohrrets-Geischter, 
diesmal gemeinsam mit den Wachholderhexen Altenheim wieder 
den Narrenbaum vor dem Rathaus in Altenheim.
Am schmutzigen Donnerstag, 04. Februar ist ab 17.30 Uhr die 
gesamte Bevölkerung eingeladen mitzuhelfen. Alle Kinder können 
sich beim Schmücken des Baumes austoben. Wenn ihr Kinder 
mögt, dann bringt doch auch alte Kuscheltiere mit die den Baum 
schmücken und bewachen sollen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Euch!

Narrenzunft Ichener 
Duwackstumbe e. V.

Bohnesupp, Fasentküchle, Gesalzenes.....es ruft der Schmutzi-
ge (04.02.2016)!!
Zum alljährliche Bohnesupp-Esse in der Langenrothalle in Ichen-
heim laden wir die Bevölkerung herzlich ein. Wir starten um 12 
Uhr. 
Am Abend findet auch der traditionelle Hemdglunker-Umzug statt. 
Der Baum wird in diesem Jahr wieder an seinem ursprünglichen 
Platz an der Halle gestellt; daher wird auch der Umzug wieder zur 
Halle führen und nicht zum Werderplatz. Eine Bewirtung durch die 
Narrenzunft erfolgt im Foyer der Halle.

Auch möchten wir Euch herzlich zu unserem zweiten Kappe-Owe 
("Abriss-Party" - letzte Veranstaltung in diesem Gebäude) am 
Fasentsamstag, 06.02.2016, ab 20 Uhr in unser Vereinsheim, in 
der Ringstraße 5, einladen. Auf Gute Laune und schöne Kopfbe-
deckungen freuen wir uns jetzt schon. Wir wollen singen, tanzen, 
schunkeln und lachen. 
Wir freuen uns auf Euch!
Eure 
Narrenzunft Ichener Duwackstumbe e. V.

Schlagerparty am Schmutzige in Dungene!
Am Schmutzige ist es wieder soweit – da beginnt in Dungene die 
närrische Zeit!
Morgens um 6 – wird das Dorf geweckt!
Ab 11.30 Uhr gibt es Bohnesupp‘ im Plumberheim
Genießen kann man sie vor Ort oder daheim. (Bitte Topf oder 
Schüssel mitbringen!)
Um 17.03 Uhr wird der Narrenbaum gestellt.
Zum Schmücken des Baums sind alle Kinder recht herzlich einge-
laden.

Bei unserer anschließenden Schlagerparty mit Karaoke und Tanz 
wird ausgelassen die 5. Jahreszeit gefeiert!

Habt ihr passend zu unserer Schlagerparty Beiträge, egal ob Lie-
der, Sketche oder Bütt, dann macht doch bei unserer „offenen 
Bühne“ mit!

Anmeldungen werden gern unter surmilchplumber@t-online.de 
oder Tel. 07854 9891155 (Schriftführerin Miriam Seigel) entge-
gen genommen.

Auf viele Teilnehmer an unserem närrischen Programm und unse-
rer Karaoke-Show freuen sich die Surmilchplumber Dungene!

Endlich mal wieder einen ganzen Abend durchtanzen und bei den 
größten deutschen Stimmungshits lauthals mitsingen!?
Live Karaoke und DJ Toni bei der Plumber Schlagerparty am 
Schmutzige in Dungene –
eine Mischung, bei der kein Tanzbein stillhält!

NG Hopfedrescher 
Müllen

2017 erreichen wir unser 11-jähriges Bestehen und das möchten 
wir mit einer großen Jubiläumsveranstaltung feiern!

Hierfür soll es u.a. am Samstag, 14.01.2017, abends und Sonn-
tag, 15.01.2017, tagsüber (zum Umzug) ein großes Narrendorf 
rund um die Mehrzweckhalle in Müllen geben. Da unsere Zunft 
mit der Organisation und der Umsetzung des großen Projektes 
selbst sehr viel zu tun haben wird, möchten wir für Verpflegungs-
stationen sowie für die Ausrichtung mancher Partyzelte während 
dieser zwei Tage Unterstützung von außerhalb einholen. Natürlich 
haben die Bürger von Müllen Vorrang und daher möchten wir die 
Ausschreibung hierfür zuerst direkt an die Müllener Einwohner 
richten!

Bitte sendet uns deshalb bis spätestens 12.02.2016 Eure Ideen 
bzw. Euer Konzept mit Informationen über Art, Größe, Standplatz, 
usw. per E-Mail an schrieberli@hopfedrescher.de. 
Bei Rückfragen stehen wir euch gerne zur Verfügung. 
Schriftführerin Katharina Kraus – 
Handynummer 0177 9350466. 
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IG-Fasent Ichenheim am 30. Januar 2016
Liebe Neurieder, noch eine Woche, dann steigt sie: unsere gelieb-
te IG-Fasent 2016!!!
Die Langenrothalle geschmückt und schick ausgeleuchtet, die 
MVI-Fetzer stehen parat, die frischen Schnitzel in der Küche war-
ten auf ihre Abnehmer, der DJ kratzt mit den Hufen… Sie ist da, 
die fünfte Jahreszeit!
Fehlen darf keinesfalls ein tolles Bühnenprogramm für Jung, Mit-
tel und Alt. Von 20 bis 80 reicht das Alter der zahlreichen Akteure. 
Neben altbekannten Gesichtern wie z.B. Hannes und der Bürger-
meister, unseren Funkenmariechen, den Ichener Hexen, dem 
Nachtwächter, Roni, Lutz und Löffler u.v.m sind auch „Neuver-
pflichtungen“ zu sehen. Lasst Euch überraschen und seit vor 
allem gespannt auf eine musikalische Weltuhraufführung, die 
pünktlich zum Dorfjubiläum fertig geworden ist und vom Kompo-
nisten selbst dargeboten wird.
Ein Motto wird dieses Jahr keines ausgeben, jeder darf kommen, 
wie es beliebt, getreu dem Slogan unserer 950-Jahrfeier: „2016 
- mir sin drbii“
Die Halle öffnet um 19 Uhr, das kurzweilige Programm startet um 
20 Uhr und hinterher steigt unsere beliebte DJ-Party bis in die 
Puppen.
Weitersagen nicht vergessen!!!
Interessengemeinschaft der örtlichen Vereine Ichenheim
und die Akteure

DHB - Netzwerk  
Haushalt e. V.

Ortsverband Neuried-Altenheim

Hallo Kinder aufgepasst!:  Unser Motto für die diesjährige KIN-
DERFASTNACHT, So. 07.02.2016 in Altenheim, HA-Halle lautet:

„ Auf hoher See!!!!“

Wir freuen uns riesig darauf, mit euch Kinderfastnacht in der HA-
Halle zu feiern! Jetzt lasst euch ein tolles Kostüm für den Umzug 
und die Halle einfallen! Piratinnen und Piraten, Kapitäne und 
Matrosen, Wassernixen, gestrandete Cowboys und Indianer, 
Schatz-oder Perlensucher, Langstreckenschwimmer, Seepferd-
chen und Kraken,Wasserschildkröten, Robinson Crusoes, Schiff-
brüchige oder auch Touristen der AIDA, ihr könnt euch auch als 
Strandgut verkleiden! „ Auf hoher See“ können wir eigentlich alles 
finden oder allem begegnen.
Die schönsten Kostüme zum Thema werden wir prämieren!
Und: wir hoffen, dass sich von euch welche bereit erklären und 
auf der Bühnen vielleicht einen Tanz, Sketch, Witzeinlage  oder 
ähnliches vortragen.
Seid mutig und traut euch!

Wir sind soo gespannt, was euch einfallen wird und wir werden 
wieder wie jedes Jahr den ganzen Nachmittag tolle Spiele „ an 
Deck“ mit euch durchführen, bei denen ihr wieder tolle Preise 
gewinnen könnt! Auch wieder Europa Park-Karten.

Wer auf der Bühne etwas vortragen möchte, ruft bei Sigi Tel 1559 
an.

Ahoi, ahoi, wir können es kaum erwarten!
Kommt mit auf hohe See!
Sigi und Wolfgang und das ganze DHB-Netzwerk Haushalt Team 
warten auf euch!

Und für unserer Mitglieder: Wir bitten wieder herzlichst um eure 
alljährliche Kuchenspenden! Am Fastnachtssonntag ab 11:00 
Uhr könnt ihr sie in der HA-Halle abgeben.

Liebe Grüsse, die Vorstandschaft

Landfrauen 
Ichenheim

-Terminänderung-
Unser nächstes Treffen im Gasthaus Prinzen findet nicht am 
26.01.2016, sondern eine Woche später am 2.02.2016 um 
19.30 im Gasthaus Prinzen statt.
- Bitte beachten-

LandFrauenverein  
Dundenheim

Neuer Gymnastikkurs ab Mittwoch 27.01.2016
Der Landfrauenverein Dundenheim bietet wieder zwei neue Gym-
nastikkurse an (jeweils 12 Termine). Um 19.00 Uhr findet eine 
einstündige "seniorengerechte Gymnastik" mit unterschiedlichen 
Geräten (z.B. Stepper, Hanteln, Thera-Bänder usw.) statt. Hier kann 
jeder eine Pause auf dem Stuhl einlegen. Es werden Übungen für 
den Rumpf, die Arme und die Beine gemacht. Dies geschieht 
sowohl im Stehen als auch im Sitzen. Der Kurs kostet 14,-- Euro.
Ab 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr findet die Powergruppe statt. Hier 
wird - bei flotter Musik -der ganze Körper (insbesondere Arme, 
Bauch, Beine und Po) mit Aerobic Elementen, Tanz und verschie-
denen Geräten (Thera-Bänder, Hanteln, Stepper, Overbälle usw.) 
gekräftigt. Wirbelsäulengymnastik sowie eine kleine Entspan-
nungsreise am Schluss dürfen natürlich nicht fehlen. Der Kurs 
kostet 17,-- Euro.

An dieser Stelle möchte sich unsere Kursleiterin gerne einmal 
vorstellen:
Mein Name ist Anne Völker. Ich bin 26 Jahre alt bin seit dem 
Januar 2016 verheiratet und wohne in Ottenheim
Meine Ausbildung als Fachangestellte für Bäderbetriebe habe ich 
2009 abgeschlossen. Außerdem habe ich folgende weitere sportli-
che Ausbildungen als Aquafitnesstrainer, als Fitnesstrainer (B-Lizenz), 
als Gruppen-Fitnesstrainer (B-Lizenz), Sporternährung (B-Lizenz) 
sowie einen Babyschwimm- und Babysaunakurs abgelegt.
Hauptberuflich arbeite ich im Top-Life in Berghaupten. Dort bin 
ich in der Saunaabteilung als gelernte Saunameisterin tätig und 
führe Aqua-Kurse für Rehapatienten, Freizeitgruppen und die 
Rheumaliga aus. Desweiteren gebe ich Wirbelsäulengymnastik, 
Bauchkiller- und Bauch-Beine-Po Kurse.
In meiner Freizeit gebe ich einmal pro Woche Schwimmkurse, 
Schwimmstilkurse und Babyschwimmen in einem kleinen Hallen-
bad.
Meine Hobbys sind Unternehmungen mit Hund Riccio, Musik 
hören, ins Kino gehen, Freunde treffen und Freizeit in der Natur 
verbringen.
mittwochs bin ich gerne bei den Landfrauen Dundenheim als 
Kursleiterin tätig. Ich, sowie das Landfrauenteam Dundenheim 
freuen sich auf viele (auch neue) Kursteilnehmer. Wer Lust 
bekommen hat, darf auch gerne zu einem Schnuppertraining, 
immer Mittwochs zu den oben genannten Zeiten, vorbeischauen. 
Ihre (Eure) Anne Völker und das Landfrauenteam Dundenheim 

Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, den 18.02.2016 findet um 19.00 Uhr die Mitglie-
derversammlung der Landfrauen Dundenheim im Gasthaus Bad-
ner Stube statt.
Auf der Tagesordnung stehen in diesem Jahr auch Neuwahlen, 
der weitere Ablauf der Versammlung wir direkt an diesem Abend 
bekannt gegeben.
Wir würden uns freuen möglichst viele Mitglieder hierbei begrü-
ßen zu dürfen.
Das Vorstandsteam
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Angelverein Dundenheim e. V.
Termin Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2015 
vom Angelverein Dundenheim
Die Generalversammlung findet am 22.01.2016 um 19:30 Uhr im 
Vereinsheim statt. 
Die Tagesordnung wird wie üblich zu Beginn der Versammlung 
bekannt gegeben.
Da auch die Wahl des Vorstands in diesem Jahr wieder ansteht, 
hoffen wir auf eine rege Beteiligung der Mitglieder.

 

Angelverein Ichenheim e.V.
www.av-ichenheim.de

Jahreshauptversammlung 2016
Am Samstag, den 23. Januar 2016, findet um 20 Uhr im Gast-
haus Schwanen in Ichenheim die Jahreshauptversammlung des 
AV-Ichenheim statt. Dazu möchten wir alle Mitglieder und Interes-
sierten herzlich einladen.

Ausgabe Angelkarten 2016
Mitglieder welche noch keine Angelkarte für das Jahr 2016 
haben, können diese am Abend der Jahreshauptversammlung 
bekommen. Ein gültiger Jahresfischereischein und die Fangliste 
für das Jahr 2015 müssen vorgelegt werden.
Die Vorstandschaft

 

Läwe im Lewe

Hauptstraße 40, 77743 Neuried

Gemeinsam mit dem Kinomobil und der Gemeinde Neuried 
zeigt der Kulturverein „Läwe im Lewe“ am 
Mittwoch, den 3. Februar 2016 wieder drei Filme:

14.30h Rettet Raffi 
Eintritt: 3,00Eur
Deutschland 2015
FSK o.A.,  Altersempfehlung ab 6 Jahre
Länge 97 Minuten
Der achtjährige Sammy und sein Hamster Raffi sind unzertrenn-
lich. Selbst als Raffi operiert werden muss, lässt Sammy seinen 
tierischen Freund nicht alleine. Doch dann, auf dem Weg vom 
Tierarzt nach Hause, wird Mamas Auto gestohlen. Und auch Raffi 
ist verschwunden. Für Sammy ist klar: Seinen besten Freund lässt 
er nicht im Stich. Und begibt sich mutig auf die Gangsterjagd. 
„Rettet Raffi!“ ist sorgfältig erdachtes und kreativ umgesetztes 
Kinderkino mit einem bezaubernden tierischen Helden, das mit 
Herz und Ideenreichtum die ganze Familie begeistern wird. 

17.30h  Die Legende der weißen Pferde
Eintritt 3,00Eur
Dtl./Irl. 2014
FSK ab 6 Jahre,  Altersempfehlung ab 9 Jahre
Länge 98 Minuten
Die Pferdeliebhaberin Micki, ihre Mutter und ihr kleiner Bruder 
ziehen um. Von dem Trubel New Yorks in das letzte Kaff in Irland: 
Longwood. Dort wurde der Familie eine alte Mühle vererbt. Micki 
ist darüber zunächst alles andere als begeistert. Doch schon bald 
erfährt sie von einer mystischen Legende des Schwarzen Ritters 
und den weißen Pferden. Mit ihrem treuen Begleiter, dem Schim-
mel Silver, und ihrem neuen Freund Sean, versucht sie das Rätsel 
aufzulösen und findet Zusammenhänge zwischen der Legende, 
den weißen Pferden und ihren Vorfahren.

20.00h Die Schüler der Madame Anne
Eintritt 4,00Eur
Frankreich 2014
Länge 105 Minuten
FSK ab 6 Jahre
Die elfte Klasse des Leon Blum Gymnasiums im Pariser Vorort 
Creteil gilt als sehr schwierig. Persönliche und kulturelle Differen-
zen drücken sich in gegenseitigen Beleidigungen aus, Regelver-
stöße gehören zum Schulalltag. Als die engagierte Anne Guegu 
als Klassenlehrerin die Klasse übernimmt, meldet sie diese bei 
einem nationalen Schülerwettbewerb an. Obwohl die meisten 
sich noch nie mit der Historie des eigenen Landes auseinander-
gesetzt haben, erkennen sie, dass die Vergangenheit auch für sie 
eine Bedeutung hat. Darüber hinaus erfahren sie, was es heißt, 
in einer Gemeinschaft zu denken, zu arbeiten, miteinander umzu-
gehen und vor allem: sich selbst zu vertrauen. Eine pointierte 
Milieustudie und hoffnungsvolle Erfolgsgeschichte, die allen 
engagierten Lehrern und Lehrerinnen ein Denkmal setzt.

Wie immer gibt es Popcorn und Getränke.Die Gaststätte hat ab 
18 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns schon auf Ihren Besuch!
Sie finden uns auch auf unsrer Homepage unter 
www.kulturverein-ichenheim.de

Die Neurieder Ortsverbände 
informieren:

2016 VdK-Reisen für „Rollis“
Verreisen auch bei schwerer Körperbehinderung und Rollstuhlab-
hängigkeit – dies ermöglicht „VdK Reisen“, das Stuttgarter Reise-
büro des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg. Es bietet in 
Zusammenarbeit mit „Müller Reisen“ erstmals zwei barrierefreie 
Reisen speziell für Rollstuhlfahrer und insbesondere auch für 
Elektrorollstuhlfahrer an. Die Veranstalter werden Teilnehmern, 
die große Distanzen nicht ohne Hilfe bewältigen können, für beide 
Reise sogenannte Reiseassistenten zur Seite stellen. Zunächst 
geht es vom 9. bis 13. Mai 2016 ins württembergische Allgäu. 
Vom 28. August bis 3. September 2016 erfolgt die Reise ins Tiro-
ler Wipptal. Vorgesehen ist jeweils ein buntes Ausflugsprogramm 
inklusive beeindruckenden Bergerlebnissen. Auch hierbei können 
die Reiseassistenten den Teilnehmern behilflich sein. Weitere 
Informationen gibt es bei „VdK Reisen“, Durdane Incani-Sözalan, 
Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Telefon (0711) 61956-82, 
E-Mail: vdk-reisen-bw@vdk.de.

VdK Ortsverband Altenheim
- Sozialsprechstunde  -
Herr Schwörer vom VdK Kreisverband Kehl wird seine nächste 
Sprechstunde am

Mittwoch, 03. Februar 2016, von 14.00 – 16.00 Uhr      
im Rathaus Altenheim - Bürgersaal

durchführen.
Um Anmeldung unter der Telefonnummer 07807/2537 (H. Welte) 
wird gebeten. Falls nicht erreichbar, bitte eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen. 

Am Samstag, 27. Februar 2016, findet um 15.00 Uhr im Gasthaus 
„Schüll’s Winstub“ die Hauptversammlung statt, mit folgender
Tagesordnung:
1.	Begrüßung und Totenehrung
2.	Rechenschaftsbericht
3.	Kassenbericht
4.	Bericht der Kassenprüfer
5.	Aussprache zu den Punkten 2 – 4
6.	Entlastung des Gesamtvorstands
7.	Wahlen
8.	Ehrungen – Grußworte
9.	Wünsche und Anträge
Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
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FÖRDERVEREIN MÖRBURGSCHULE E.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder, Eltern, Lehrer und Interessierte,
zu unserer Mitgliederversammlung laden wir Sie recht herzlich 
am Dienstag, 16. Februar 2016, um 19.30 Uhr, 
in die Mörburgschule in Schutterwald ein.

Tagesordnungspunkte:
Jahresberichts des Vorstands
Kassenbericht
Bericht der Kassenprüfer 
Entlastung der Vorstandschaft 
Geplante Aktivitäten und Anträge
Verschiedenes

Bitte reichen Sie Anträge zur Mitgliederversammlung bis spätes-
tens 06.02.2016 schriftlich bei der ersten Vorsitzenden Karin 
Koretic ein.
Wer Interesse hat sich hier oder prinzipiell im Förderverein zu 
engagieren, einfach kommen, sehen und staunen – nur Mut, was 
wir tun, ist kein Hexenwerk und auch nicht so zeitintensiv wie es 
vielleicht nach außen wirkt. 
Sicherlich nutzen Sie gerne diese Gelegenheit um sich über die 
Arbeit des Fördervereines zu informieren. 
Vielen Dank für Ihr Interesse, Ihre erste Vorsitzende
Karin Koretic 

Bärbel-von-Ottenheim-Schule
Einladung zum Informationsabend zur Gemeinschaftsschule / 
Tag der offenen Tür 
Wir möchten alle interessierten Eltern und Erziehungsberechtig-
ten der 4. Grundschulklassen zu einem Informationsabend zur 
Gemeinschaftsschule am Mittwoch, den 27. Januar 2016, um 
19.00 Uhr in unsere Schule einladen. 	
An diesem Abend gibt die Schulleitung ausführliche Informatio-
nen zum Profil der Gemeinschaftsschule und deren aktuellen 
Ausgestaltung an der Bärbel-von-Ottenheim-Schule.	
Am Freitag, 27. Februar 2015, 16.30 Uhr, sind alle Schüler der 4. 
Klassen mit ihren Eltern bzw. Erziehungsberechtigten zum Tag der 
offenen Tür herzlich eingeladen. An diesem Termin liegt eine Liste 
zur Terminvergabe für die Anmeldetage (16./17. März 2016) 
aus. 

Realschule Neuried
Die SMV (Schüler mit Verantwortung) der Realschule Neuried hat 
eine Hilfssammelaktion für Flüchtlinge geplant. Hierzu brachen 
wir Ihre Unterstützung. In der Zeit vom 27.01. bis zum 3.02.2016 
können Kleidung, Spielsachen, Fahrräder und Kinderwägen in 
der Zeit von 12.30 bis 13.15 Uhr gerne im Aufenthaltsraum im 
Neubau der Realschule Neuried, Kohlgasse 9, 77743 Ichenheim 
bei den zuständigen SMV-Vertretern abgegeben werden. Vielen 
Dank im Voraus. Außerdem plant die SMV-Gruppe einen Spiele-
nachmittag für Flüchtlingskinder.

Informationsabende über das breite 
Bildungsangebot an den 

Kaufmännischen Schulen Offenburg
Zähringerstraße 37 – 39, 77652 Offenburg
1. Das sechsjährige Wirtschaftsgymnasium (6WG) können Schü-
lerinnen und Schüler einer Haupt-/Werk-realschule, einer Real-
schule und eines Gymnasiums besuchen, wenn sie nach Klasse 

8 versetzt wurden. Als Abschluss wird die Allgemeine Hochschul-
reife (Abitur) erworben.

2. Das dreijährige Wirtschaftsgymnasium (3WGW/3WGI/3WGF) 
setzt einen Mittleren Bildungsabschluss oder die Versetzung in 
die Klasse 10 eines Gymnasiums des achtjährigen Bildungsgan-
ges voraus.   Neben einer soliden Allgemeinbildung werden 
berufstheoretische Bildungsinhalte im Bereich Wirtschaft vermit-
telt. Als Abschluss wird die Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 
erworben, die zum Studium aller Fachrichtungen an allen Univer-
sitäten und Hochschulen berechtigt. Alternativ zu dem klassi-
schen 3-jährigen Wirtschaftsgymnasium mit dem Profil „Wirt-
schaft“ (3WGW) wird auch das Profil „Internationale Wirtschaft“ 
(3WGI) und das Profil „Finanzmanagement“ (3WGF) angeboten. 
Das Profil „Internationale Wirtschaft“ trägt der immer stärkeren 
Internationalisierung und Globalisierung von Wirtschaft und 
Gesellschaft sowie einer international ausgerichteten Hochschul-
ausbildung Rechnung. Auch die Wichtigkeit von Fremdsprachen 
im Allgemeinen sowie die überragende Bedeutung der englischen 
Sprache als Konferenz- und Verhandlungssprache im Besonderen 
werden berücksichtigt. Die Schüler im Profil „Internationale Wirt-
schaft“ erhalten zusätzlich zum Zeugnis der Allgemeinen Hoch-
schulreife ein Zertifikat über das Bestehen des „Internationalen 
Abiturs am Wirtschaftysgymnasium in Baden-Württemberg“.
Das Profil „Finanzmanagement“ beinhaltet in verstärktem Maße 
die finanzwirtschaftliche Sichtweise sowohl auf betriebliche Pro-
zesse als auch auf private Fragestellungen aus allen Lebenspha-
sen. Der vertiefte Umgang mit einer finanzwirtschaftlich orientier-
ten Sichtweise ermöglicht ein vernünftiges zukünftiges Handeln 
der jungen Menschen, dient einer beruflichen Profilierung für 
anspruchsvolle Tätigkeiten und Führungspositionen in Wirtschaft 
und Verwaltung und fördert letztlich auch die Studierfähigkeit der 
Abiturientinnen und Abiturienten.

3. Die zweijährige Berufsfachschule – Wirtschaftsschule -  (2BFW) 
bietet Schülerinnen und Schülern mit Hauptschulabschluss die 
Möglichkeit, die Fachschulreife (Mittlerer Bildungsabschluss) zu 
erwerben. 

4. Das einjährige Kaufmännische Berufskolleg (BK1) hat als 
Zugangsvoraussetzung den Mittleren Bildungsabschluss bzw. die 
Versetzung in die Klasse 10 eines Gymnasiums und vermittelt eine 
theoretische und praktische kaufmännische Grundausbildung.

5. Das einjährige Kaufmännische Berufskolleg (BK2) baut auf 
dem BK1 auf, führt zur Fachhochschulreife und über Zusatzunter-
richt und Zusatzprüfung zum Abschluss „Staatlich geprüfte(r) 
Wirtschaftsassistent(in)“.

6. Das zweijährige Kaufmännische Berufskolleg Fremdsprachen 
(2BKFR) setzt den Mittleren Bildungsabschluss voraus bzw. die 
Versetzung in die Klasse 10 eines Gymnasiums und vermittelt 
umfassende Kenntnisse in mindestens zwei Fremdsprachen, 
führt zur Fachhochschulreife und über Zusatzunterricht und 
Zusatzprüfung zum Abschluss „Staatlich geprüfte(r) 
Wirtschaftsassistent(in)“.

7. Das einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulrei-
fe (BKFH) baut auf dem Mittleren Bildungsabschluss und einer 
abgeschlossenen kaufmännischen Berufsausbildung auf und 
führt zur Fachhochschulreife.

Die auf den ersten Blick verwirrende Vielfalt des Bildungsange-
bots der Kaufmännischen Schulen Offenburg wird an den Infor-
mationsabenden im Detail vorgestellt; bei dieser Gelegenheit 
können auch alle Fragen von Eltern und Schülerinnen und Schü-
lern konkret beantwortet werden.
Weitere Vorabinformationen unter www.ks-og.de, Menüpunkt Bil-
dungsangebot/Anmeldung.

Informationsabende über das Bildungsangebot:
Montag, 25. Januar 2016, 19:00 Uhr
für 3WGW, 3WGI, 3WGF, 2BFW, 1BKFH
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Dienstag, 26. Januar 2016, 19:00 Uhr
für BK1, BK2, BKFR 
Mittwoch, 27. Januar 2016, 19:00 Uhr
für 6WG

Anmeldeschluss: 1. März 2016 (außer 6WG)

Info:	
Tel:	0781 805-8100 Zentrale� Fax:  0781 805-8101
		  0781 805-8117 3WGW, 3WGI, 3WGF� Fax:  0781 805-8101
		  0781 805-8118 BK1� Fax:  0781 805-8102
		  0781 805-8119 BKFR, BK2, BFW, BKFH
� Fax:  0781 805-8102
		  0781 805-8122 BFW� Fax:  0781 805-8102 

Infotage an der Gewerblich-Technischen 
Schule Offenburg

Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg lädt am Samstag, 
23. Januar von 9 bis 13 Uhr in der Moltkestraße 23 zu einem 
Infotag ein, bei dem die Angebote des dreijährigen Technischen 
Gymnasiums mit Liveunterricht, Versuchen und Vorträge Eltern 
und Schülern vorgestellt werden. Am Mittwoch, 27. Januar werden 
um 19 Uhr alle weiteren Vollzeitangebote vorgestellt.
Das Technische Gymnasium (Mechatronik) führt mit den Profilfä-
chern Elektro- u. Metalltechnik in drei Jahren zur Hochschulreife, 
mit der grundsätzlich die Zulassung zu allen Studiengängen an 
Universitäten, Fachhochschulen und Berufsakademien in der 
Bundesrepublik möglich ist.
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstechnische Gym-
nasium mit einem deutlichen Schwerpunkt  auf  Theorie und 
praxisorientierter Anwendung von Computern und Netzwerken.
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebswirt-
schaftslehre führt beim Gymnasium Technik und Management 
zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet auf  Studiengänge 
zum Wirtschaftsingenieur vor.
Neu eingeführt wurde das Umwelttechnische Gymnasium. Hier ver-
binden sich die Bereiche Elektrotechnik, Chemie, Physik und Verfah-
renstechnik zu wichtigen Themen der modernen Umwelttechnik.
Auch die Fachschulen für Elektrotechnik und Automatisierungs-
technik/Mechatronik stellen sich an diesem Tag live vor.
Die übrigen Vollzeitangebote der größten gewerblichen Schule im 
Regierungsbezirk Freiburg werden am Mittwoch, den 27. Januar 
2016 im Konferenzsaal der Gewerblich-Technischen Schule Offen-
burg (Neubau Moltkestraße 23) um 19 Uhr vorgestellt: 
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife 
baut auf der mittleren Reife und einer abgeschlossenen Berufsaus-
bildung auf. Es führt in einem Jahr zur Fachhochschulreife, mit der 
alle Studiengänge an jeder Fachhochschule belegt werden können.
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Technische 
Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg mit dem Schwer-
punkt „Multimedia, Präsentation und Rechnertechnik“ stellt eine 
solide Grundlage für den Einstieg in entsprechende Berufe dar. 
Auf das 1BK1T aufbauend, führt bei Erfüllung der Aufnahmebedin-
gungen nach einem weiteren Jahr das „Einjährige Technische Berufs-
kolleg II“ zur Fachhochschulreife (Baden-Württemberg) und optional 
zum Berufsabschluss „Assistent für Kommunikationstechnik“. 
Eine Schulart mit sehr guten Chancen auf dem Arbeitsmarkt ist 
die Zweijährige Berufsfachschule mit den Fachrichtungen Elektro- 
und Metalltechnik, da sie Schülern mit Hauptschulabschluss den 
sehr fundierten Erwerb der mittleren Reife (Fachschulreife) 
ermöglicht und oftmals die Anerkennung des ersten Lehrjahres 
einschließt.
Die Fachschulreife kann auch in unserer neuen Schulart Berufs-
fachschule Pädagogische Erprobung BFPE erworben werden. Hier 
findet das Lernen ganz individuell auf die Schüler abgestimmt in 
neuer Lernumgebung in kleinen Teams und mit Lernpaten statt. 
In der Einjährigen Berufsfachschule mit den Fachrichtungen Elek-
trotechnik ( mit Energie und Informationstechnik), Holz-, Metall-, 
Installations- und Kfz-Technik wird das erste Lehrjahr eines ent-
sprechenden Ausbildungsberufes absolviert und kann somit auf 
die Lehrzeit angerechnet werden.

Mädchengymnasium u. 
Mädchenrealschule U. Lb. Frau,  
77652 Offenburg, Lange Str. 9 

Mit dem Aufbaugymnasium in 8 oder 9 Jahren zum Abitur. 
Zweite Fremdsprache  ab Klasse 6!
Für Eltern von Schülerinnen, die in diesem Schuljahr eine weiter-
führende Schule besuchen wollen, bieten wir folgende Informati-
onsveranstaltungen an:
➣	Informationsabend Realschule für Eltern 
	 am Montag, 29. Februar 2016, 19.00 Uhr

➣	Informationsabend Gymnasium für Eltern
  	 am Dienstag, 1. März 2016, 19.00 Uhr

Eltern und Schülerinnen laden wir herzlich ein zum
Tag der offenen Tür (Gymnasium und Realschule)
am Samstag, 05. März 2016, 10.00 – 14.30 Uhr
(Schulleiter-Info, Kontakte mit den Lehrerinnen und Lehrern, Ken-
nenlernen der Räume und Schulfächer, Teilnahme an zahlreichen 
Aktivitäten, Schwimmen im hauseigenen Schwimmbad, Tanzdar-
bietungen, Verpflegung ... )
 
Parkmöglichkeiten gibt es in den umliegenden Parkhäusern.

Anmeldetermine für das Mädchengymnasium und die Mäd-
chenrealschule:

➣	Montag, 07. März 2016 und Dienstag, 08. März 2016
	 jeweils von 14.00 – 18.30 Uhr

Für Beratungsgespräche stehen wir im Vorfeld der Anmeldung 
gerne zur Verfügung.
Auskunft erteilt die Leitung der Klosterschulen Unserer Lieben 
Frau, Offenburg, Lange Str. 9, Tel.: 0781/91916-6000 Gymn. und 
0781/91916-6123 RS

BUND-Ökotipp:
Vögel (wenn überhaupt) maßvoll füttern
Eine geschlossene Schneedecke und Frost machen den Vögeln 
die Futtersuche schwer. Über 15 Millionen Euro geben die Deut-
schen darum jährlich für Körnerfutter oder Meisenkugeln aus. In 
jüngster Zeit häufen sich populäre Ratschläge, wonach Vögel 
möglichst ganzjährig gefüttert werden sollten. Der BUND (Bund 
für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V.) erwartet dadurch 
mehr Schaden als Nutzen.
Wenn überhaupt, so sollte man nur in den härtesten Wintermona-
ten Futter anbieten. Denn Vögel sind als Wildtiere auf das jahres-
zeitlich wechselnde Futterangebot eingestellt. Verluste im Winter 
werden oft schon in der nächsten Brutzeit wieder ausgeglichen. 
Zudem erreicht die Fütterung nur wenige, meist allgegenwärtige 
Arten. Kommen aber häufige Standvögel wie die Kohlmeise dank 
menschlicher Hilfe vermehrt durch den Winter, finden Zugvögel 
wie Trauerschnäpper und Gartenrotschwanz bei der Rückkehr 
keine freien Nistplätze mehr vor.
Nachhaltiger kann man Vögeln helfen, wenn man im Herbst Gar-
tenstauden stehen lässt, heimische Gehölze pflanzt und Kom-
post- oder Laubhaufen anlegt. So schafft man Nischen für Insek-
ten, die auf dem Speiseplan von Zaunkönig oder Rotkehlchen 
stehen.
Wer das winterliche Beobachten am Vogelhäuschen liebt und die 
faszinierenden Tiere auch deshalb gerne unterstützen möchte, 
sollte maßvoll füttern, auf Sauberkeit des Futterplatzes achten 
und kein Körnerfutter mit Samen des Traubenkrauts (Ambrosia)  
kaufen. Die Pflanze ist für uns Menschen hoch allergen und brei-
tet sich derzeit aggressiv aus. Auf keinen Fall sollte man gesalze-
ne oder gewürzte Essensreste verfüttern – sie können für Vögel 
tödlich sein.
Wer Fragen dazu hat, kann sich an das BUND-Umweltzentrum 
Ortenau wenden, (Tel. 0781/25484, E-Mail: BUND.Umweltzent-
rum-Ortenau@bund.net).
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Vater sein, Vater bleiben.
Nach einer Trennung stellen sich Väter oft die Frage:  „Wie kann 
und will ich Vater sein?“
Wie kann ich als Vater allen Erwartungen und Bedürfnissen 
gerecht werden ohne mich selbst zu verlieren?
Themen werden u.a. die Vater-Kind-Beziehung,  Trennungsdyna-
miken oder auch Elternschaft nach Trennung sein.
Der Kurs findet an 4 Abenden zu je 2 Stunden in den Räumen der 
Psychologischen Beratungsstelle für Eltern, Kinder & Jugendliche 
statt.
Termine sind: 17.Februar; 02. März; 16. März und 13. April
Die Leitung des Kurses haben Peter Bader, Dipl. Sozialarbeiter, 
System. Berater, Verfahrensbeistand und Holger Bauer, Dipl. Sozi-
alpädagoge, System. Berater, Mediator.
Anmeldung und Infos:
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder & Jugendliche
Caritasverband Offenburg-Kehl e.V.
Okenstr. 26, 77652 Offenburg
Tel.: 0781-970 120
pb.sekretariat@caritas-offenburg.de

Die Agentur für Arbeit Offenburg 
informiert

BiZ & Donna 
Mit Erfolg zurück in den Beruf
Eine Veranstaltung für Berufsrückkehrende nach Familienphase 
oder Pflege von Angehörigen findet statt am Donnerstag, 28. 
Januar 2016 von 9 bis 11 Uhr im Raum U 70 des Berufsinforma-
tionszentrums (BiZ), Agentur für Arbeit in Offenburg, Weingarten-
str. 3.
Gisela Döpke, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt und Esther Wehrle, Wiedereinstiegsberaterin der Agentur 
für Arbeit Offenburg, informieren rund um das Thema Wiederein-
stieg in den Beruf: Tipps zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie, 
rund um Stellensuche und Bewerbung, über den regionalen 
Arbeitsmarkt sowie zu den grundsätzlichen Anforderungen an 
Bewerber/innen im Wettbewerb um Arbeitsplätze. Darüber hin-
aus Hinweise zum Service- und Förderangebot der Agentur für 
Arbeit zur Unterstützung des beruflichen Wiedereinstiegs. 
Interessierte Frauen und auch Männer sind zur Veranstaltung 
herzlich eingela-den. Die Teilnahme ist kostenfrei, bei Gruppen ab 
5 Personen ist eine Anmel-dung erwünscht unter Offenburg.BCA@
arbeitsagentur.de oder Tel. 0781 – 93 93 215. 

Tolle Freizeiten und Seminare 2016 für 
Kinder und Jugendliche

Jahresprogramm der Naturfreundejugend Baden
Die Naturfreundejugend Baden bietet im Jahr 2016 wieder tolle 
Ferienfreizeiten und Wochenenden für Kinder und Jugendliche 
sowie junggebliebene Erwachsene an. Im Programm enthalten 
sind zahlreiche Sommerfreizeiten für Kinder und Jugendliche. 
Das Angebot reicht von Kinderfreizeiten im Schwarzwald auf dem 
Feldberg, eine Reiterfreizeit in Waldbronn über eine Abenteuer-
freizeit im Altmühltal bis hin zu Jugendfreizeiten in Kroatien sowie 
Paddeln und Klettern in Frankreich.
Des Weiteren gibt es ein actionsreiches Zeitlager an Pfingsten in 
Ettlingen sowie zahlreiche Wochenendveranstaltungen für Kinder 
und Jugendliche wie beispielsweise das Paddel-, Kletter- oder das 
Reitwochenende.
Das Kennenlernen der Natur, Mitbestimmung, gegenseitige Tole-
ranz und das Akzeptieren anderer sind ein wichtiger Bestandteil 
der Aktivitäten der Naturfreundejugend. Die Freizeiten und Semi-
nare werden von ehrenamtlichen, geschulten Betreuer*innen 
durchgeführt. 
Das Jahresprogramm ist zu beziehen unter: Naturfreundejugend 
Baden; Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 
0721/405097; Fax.0721/496237 info@naturfreundejugend-
baden.de oder www.naturfreundejugend-baden.de

DJO Gastschülerprogramm 
Jungen aus Mexiko suchen dringend Gastfamilien!
Ganz dringend suchen wir noch für 4 junge Burschen eine nette 
Gastfamilie! Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der 
deutschen Schule aus Mexiko sucht die DJO -  Deutsche Jugend 
in Europa Familien, die offen sind, einen Schüler als „Kind auf 
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eige-
nen Alltag neu zu erleben. Die Familienaufenthaltsdauer für die 
Schüler aus Mexiko/Guadalajara ist bereits vom 22.01.2016 - 
15.04.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 16 Jahre alt 
und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Seminar  vor dem Familienaufenthalt soll die Jungen auf das 
Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktu-
elle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum auf-
bauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

˙Deutsches
Rotes
Kreuz

Sicher zu Hause leben

Das Rote Kreuz
zum Drücken nah

• Sicherheit auf Knopfdruck

• Schnelle Hilfe rund um die Uhr

• Ansprechpartner, die Ihre gesundheitliche
Situation kennen

• Einfache Handhabung/umfassende Beratung

DRK-Kreisverband Lahr
Alte Bahnhofstraße 10/3,
77933 Lahr

Rufen Sie uns an:
☎ 0 78 21/9 81 84-10

…wenn eltern Krebss haben

www.cccf-tigerherz.de
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Inneneinrichtung
Behagliches Wohnen

Inneneinrichtung
Behagliches Wohnen

ZangerZanger
GARDINENSTUDIO
Verkauf – Beratung – Kundendienst

77971 Kippenheim · Sebastian-Engler-Str. 5
Telefon 0 78 25/87 94 80

E-Mail: zanger@markisen-zanger.de

JETZT WINTERRABATT
AUF MARKISEN!

Markisen-Neubespannung

Keine Küche ohne
unser Angebot!

Aktuelle Wohnideen · Küchen + Geschenke
Geroldsecker Vorstadt 64 · 77933 Lahr/Schwarzwald

Telefon 07821/9156-0 · www.moebelsingler.de

Telefon 0781 2038150
77746 Schutterwald
info@silviageiger.de

Freude am Wohnen!

Vogesenstr. 74/1 - 77743 Neuried-Altenheim - Tel. 07807 2675
www.duerr-neuried.de - www.facebook.com/duerr.raumausstattung

Fühlbar besser sitzen
Systemmodell Gomera

Einfach perfekt, Beratung – Planung – Montage

Römerstraße 45
77694 Kehl-
Goldscheuer
Tel. 0 78 54/3 08

www.moebel-kruss.de
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Sonntag, 24.01. Rindfleisch mit Meerrettich
Vom Montag, 01.02. – einschl.
Samstag, 06.02. geschlossen

Rosenmontag und Faschings-Dienstag ab 15.00 Uhr
geöffnet, Aschermittwoch ab 15.00 Uhr Fischessen

Gasthaus mit Biergarten
Oberschopfheim

Tel. 07808/627

Am Kieswerk 50
77746 Schutterwald
Tel.: 0781 / 28 41 98 95

www.westbucht.de

Öffnungszeiten im Januar
(bis zu den Winterferien):
Mittwoch-Samstag ab 17 Uhr

Sa. 30.Jan.:
ab 21 Uhr

Genuss:

Winterferien:

Ostern:

Konzert "Trio Mesigios"
deutsch-griechische Weltmusik
mit einer Vielzahl von Instrumenten
(Gitarre, Klarinette, Saxophon, Flöten & Percussion)
nimmt das Trio Euch mit auf eine musikalische Reise
Eintritt: Frei(willig) - Die Musiker freuen sich auf Spenden

Muscheln "provencale" & "a la creme",
knackige Feldsalate, Fleisch, Fisch, vegetarisch u.vegan
Neu: Veganer Flammkuchen & Fox-Burger

von 3. Febr. bis 27. Febr. geschlossen

Karfreitag, Ostersonntag und Ostermontag
ab 12 Uhr geöffnet
Freuen sie sich auf leckere Fisch, Fleisch und
vegetarisch/vegane Gerichte

www.schuells-winstub.de

Kanonengasse 10
77743 Altenheim

Telefon 0 78 07 / 5 52

Am Freitag, 29. Januar

Schweizer
Buffet

ab 18.30 Uhr

Gastronomie
Tipps

Veranstaltungs

IHRE STIFTUNG

WWFDeutschland
Gaby Groeneveld
Telefon: 030 311 777-730
gaby.groeneveld@wwf.de
wwf.de/stiftung

FÜR EINE LEBENDIGE ERDE

Gründen Sie Ihre eigene Natur-
und Umweltschutz-Stiftung.
Informieren Sie sich noch heute:

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Eine Pferdebox/Offenstallhaltung
in Neuried zu vermieten. 0176/22034787

Lagerfläche ab ca. 60 qm,
ab sofort zu mieten gesucht. Tel. 0173/9655655

Glücklich sind wir zwei gegangen, immer gleichen Schritt´s.
Was vom Schicksal du empfangen, ich empfing es mit.
Ach, das war ein sich´res Wandern, auch wenn es sturmgetost,
einer war die Kraft des anderen, einer des anderen Trost. Danke

In der Stunde des Abschieds durften
wir noch einmal erfahren, wie viel

Achtung und Freundschaft, wie viel Liebe
Gerlinde entgegengebracht wurden.

Für die vielen Briefe und die
persönlichen Worte, für die Blumen und

großzügigen Spenden sowie das zahlreiche
Geleit auf dem letzten Weg sagen wir von

Herzen Dank!

Ichenheim, im Januar 2016 Im Namen aller Angehörigen
Hans-Joachim Jäke

Gerlinde
Jäke

Sofa Royal Blau aus Alcantara
Maße H 84 cm, T 95 cm, L 210 cm oder 230 cm. Preis VHB 50 €.

Telefon 01 51/63 46 92 59

1-Zimmer-Wohnung
mit Einbauküche und separatem Eingang ab 01.02.
zu vermieten. Telefon 0 78 07/27 92

Haushaltsauflösung

Wir räumen für Sie
Haus, Keller, Speicher.

Telefon 0 78 07/ 3 06 50
oder 01 52 / 21 47 75 69

Privat
Anzeigen

Lesespaß für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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•Hausmeister/in in Festanstellung für Ausbesserungs- und
Instandhaltungsarbeiten, Unterhalt Firmengebäude,
Abfallentsorgungen, - geringfügig oder Teilzeit.
Voraussetzungen: Führerschein B, technisches Geschick
„Allround- Handwerker“, Freude am Unterhalt von
Haustechnik und Gebäuden, ausgeprägter Ordnungssinn

•Tüchtige Hauswirtschafterin in Festanstellung und Mitarbeit
bei internen Cateringaufgaben, - geringfügig oder Teilzeit.
Voraussetzung: deutsche Sprache gesprochen, Sie sind mit „Leib und
Seele„ gewissenhafte Hauswirtschafterin

• Arbeitsstelle Gartenpflege für die regelmäßige Pflege des
Ausstellungsgartens und Außenflächen in Festanstellung – geringfügig
oder Teilzeit.
Voraussetzung: deutsche Sprache gesprochen, Kenntnisse und Freude
am Umgang mit Garten und Pflanzen, Erfahrung in selbstorganisierten
Arbeiten

Wir bieten Ihnen abwechslungsreiche, vollständig eigenverantwortliche
Tätigkeiten, professionelle Arbeitsgeräte sowie flexible Arbeitszeiten.

Kontakt: Paradiso – Neuried/Altenheim,
Karlheinz Fels: 01 72 / 9 42 20 21

VERSTÄRKUNG
GESUCHT AB SOFORT:

Wir sind eine Gruppe von 20 – 30 Frauen
im Alter von 30 – 60 Jahren und suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine Übungsleiterin.
Ein Trainerschein wäre wünschenswert, ist aber nicht Voraussetzung!

Trainingszeiten: Montags ab 19.30 Uhr für ein oder zwei
Stunden in Schutterwald-Langhurst.

Programminhalte: Kräftigung, Dehnung, Ausdauer – mit Hilfsmitteln
wie Hanteln, Tubes, Therabändern, etc.

Nähere Informationen zu unserem Verein gibt es unter
http://www.sg-langhurst.de.
Kontakt: Regina Schleuning, Telefon: +49 781 9671836 oder
vorstand@sg-langhurst.de

Übungsleiterin für Frauen-Gymnastikgruppe

gesucht!

Aushilfskräfte m/w
(Teilzeit oder 450-Euro-Basis)

für die Reinigung und Wartung
technischer Betriebsanlagen – Transportbetonwerk

in Friesenheim für sofort gesucht.
Mo. – Fr. ab 17:00 Uhr

Hermann Uhl GmbH,
Kies - Transportbeton - Betonerzeugnisse,
Am Kieswerk 1-3, 77746 Schutterwald,

Herr Barz Tel. 0781/508-140, Fax 0781/508-100
www.uhl.de

Online-Marketing Fachkraft
SEA + SEO und Adwords Bearbeitung und
Keywords-Recherchen für unsere Produkte. Als
Minijob oder Teilzeit möglich in 77743 Neuried-

Dundenheim und vom Homeoffice aus möglich.

krammel@fides-druck.de

Buchdrucker/in ges.
Stanzen, Rillen, an OHT u. Schneide-
Maschine - auch Rentner angenehm.
auf max. 450 Euro-Basis in Neuried-Dund.

Tel. 07807/955805 · fides-druck.de

Stellenmarkt
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Tagespflege

07 81 / 63 93 49 58

Änderungsschneiderei „Meral“
Laubertsweg 39 ∙ Neuried-Altenheim ∙ Telefon 0 78 07 /3 02 02

Allen Lesern ein schönes Wochenende.
Bleiben Sie gesund, und wenn es mal nicht so
ist, dann wünschen wir Ihnen gute Besserung.
Inh.: Nora Schlich
Fachapothekerin für Offizinpharmazie

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 8.30 bis 18.30 Uhr

Sa. von 8.30 bis 13.00 Uhr

Kehler Strasse 48,
77743 Neuried-Altenheim
Tel.: 0 78 07 / 92 97 -0

Ihr Pflegedienst aus
Altenheim

Ambulante Kranken- &
AltenPflege

AKAP

Wir pflegen gerne gut!

Wir sind Tag und Nacht
für Sie erreichbar

 07807/9563370
 0 78 52 / 936117
Karin Blome-Peppmüller

& Team
Haselweg 42 · Neuried

Am Giesen 17 · Willstätt

Grundpflege · Behandlungspflege

Abrechnung mit allen Kassen

Angebote vom 22.1. bis 28.1.2016

Metzgerei Ralf Grim
Hackfleisch
gemischt 1 kg 5,90

Schweinebraten mager, versch. mariniert 1 kg 7,90
Waldspeck, fertig gewürzt 1 kg 7,90
Knackwürste 100 g 0,79
Stäble zu Salat 100 g 0,79
Schwartenmagen 100 g 0,79

Frische Blut- und Leberwürstle
und Leberspätzle !!!!
Hausgemachte Semmelknödel –
Fleischklößle – Butterklößle –
Brätknödel !

Täglich für Sie gekocht:
Mo. Hühnerfrikasse – Reis – Endiviensalat
Di. Hackbraten – Kartoffelgratin – Rotkraut
Mi. Rindfleisch – Meerrettich – Salzkartoffeln – rote Beete
Do. Rahmgulasch – Spätzle – gebratene Champignons
Fr. paniertes Fischfilet – Kartoffelsalat – Gurkensalat

Auf der Alm 6 · 77743 Neuried-Ichenheim
Tel. 07807 / 949130 · 07807 / 3300

www.holzbau-blaesi.de

Von Ihrem
HOLZBAU-
Fachbetrieb

Mehr Raum, schöner Wohnen und
Heizkosten verringern: das ist
unsere Komplettleistung für das
ganze Haus. Planung, Beratung,
Projektmanagement, alles aus
einer Hand. Mit Holz stimmt die
Rechnung! Entdecken Sie unse-
ren Service und rufen Sie an:

Kunsthandwerk aus
Behinderten-Werkstätten

www.lebenshilfe-shop.de

oder Katalog anfordern:
Tel. 0531 47191400

Brandschutz
Lerch

R. Lerch Im Kleibertsfeld 3 77743 Neuried

Mobil: 0160 70 77 227 E-Mail: r-lerch@freenet.de Tel.: 07807-959926

Verkauf + Wartung von
Feuerlöschern!
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Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen

Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
15. Januar bis 4. März 2016!

Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

Ihre Ansprechpartnerin:

Für Dundenheim,
Altenheim und Müllen:

Silke Wickert
Telefon: 0781/504-1452
E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Für Ichenheim und Schutterzell:
Alexander Erb
Telefon: 07821/9209911
E-Mail: alexander.erb@reiff.de

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

Sie von unserer Aktion!

NeujahrsRABATTAKTION

Wir machen Urlaub!

Gärtnerei Billian
Kürzell/Tel. 0 78 24/23 01

Mo. 25. Jan. bis
Mo. 8. Febr. 2016

(Rosenmontag)

Ab dem 9. Febr. sind
wir wieder für Sie da!

Bewegung im Ried
Infoabend am 23.1.2016 um 16 Uhr

Adresse: Symphonie- Schule für
Fitness, Tanz & Bewegung
Rheinstraße 69
77743 Neuried-Ichenheim

Kontakt: Viola Stocker
Mobil: 01 76-31 78 88 06

Bitte melden Sie sich frühzeitig an

Die Symphonie lädt zu einem Infoabend über alle neuen Kurse ein,
die dieses Jahr gegeben werden. Der Eintritt ist frei.

Wer seine Neujahres-Vorsätze zu Sport und Gesundheit noch nicht
umsetzen konnte, kann hier einen motivierenden Kurs finden.

Zumba-Fitness · Kanga
Faszientraining (Halte- und Bindegewebe)

Rückenkurs · Salsa · Ballett
Tanz für jede Altersstufe · Yoga

Egal welcher Kurs es sein soll. Am 23.01. wird kostenlos
darüber informiert und natürlich ausprobiert.

Es erwarten Sie Häppchen und Begrüßungssekt –
natürlich haben wir auch alkoholfreie Getränke.
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Kom
bi-

An
geb

ot !

ZUSAMMEN SENSATIONELL!

E-PAPER&iPAD
der Mittelbadischen Presse

Gleich buchen... per E-Mail
epaper-service@reiff.de

per Telefon
0800/5131313
(gebührenfrei)

per Fax
0781/504 -1609

per Internet
www.ipad-kombi.de

schon ab

40€/Monat* bzw.

26€/Monat**
für Print- Abonnenten

www.ipad-kombi.de

* Standard-Paketpreis 40€ für Miete des
neuesten iPad, 16 GB mit Draht-
los-Netzwerkverbindung „WLAN“ und
werktäglicher Bezug der digitalen
E-Paper-Ausgabe. Enthalten sind 18€
E-Paper-Bezugsgebühren.

** Standard-Paketpreis für tägliche
Print-Leser 26€. Enthalten sind 4€
E-Paper-Bezugsgebühren.

Hinweis für bestehende Print-Abonnen-
ten: Besteht bei Umstellung auf das
iPad-Kombi-Abo bereits eine Mindestbe-
zugsdauer durch den vorhandenen Bezug
der Print-Ausgabe, wird die dafür ausge-
gebene Prämie anteilig berechnet. Die
24-monatige Verpflichtungszeit beginnt
dann erneut mit Start des Kombi-Abos.

Zugriff auf alle 5 Lokal-
ausgaben der Mittel-
badischen Presse

bereits ab 3 Uhr früh
aktuell informiert

zusätzlich E-Paper-Zugriff
auf PC, Android-Tablet,
iPhone und Smartphone
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Eckartsweiererstraße 3
77694 Kehl-Marlen
Telefon: 07854 7583
Mobil: 0152 28643727
eMail: maler-rith@online.de
www.maler-rith.de

Fassadenanstriche • Gerüstarbeiten • Wärmedämmung und
Putzarbeiten • Neueste Techniken für schöne Wandgestaltungen

in Treppenhäusern, Objekt und Wohnbereich

MEGA
DEALER

Kehnerfeld 21
77971 Kippenheim
Tel. 07825-846891
bernd.baral@tri.a

www.TRI.AG

NEU IM VERKAU

BERND BAR
Praxis und ambulant.

Handy 01 72 / 7 37 95 32

77746 Schutterwald
Hansjakobstraße 22
Fax 07 81 / 5 16 47
Mail jungog@web.de
www.fusspflege-jung.com

M
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THEO JUNG
examinierter Altenpfleger

Reflexzonenmassage

Fu
ß

p
fle

g
e

Bausanierung
Bautenschutz

Seit über

18 Jahren
in der

Ortenau

• Schimmelpilz-
sanierung

• Getifix
Innendämmung

• Bauwerksabdichtung
• Kellerinnensanierung
• Balkon- und Terrassen-

instandsetzung

…weit über 2000 erfolgreich

sanierte Objekte
Olaf Händeler
Burdastraße 25

www.getifix.de Wir bilden aus.

77746 Schutterwald
Telefon 07 81/99 17 89

Die Profis für trockene
& gesunde Häuser

Neu im Team!

www.heizung-huber.de

HEIZUNG SOLAR KUNDENDIENST. .

Königsberger Straße 8
77694 Kehl Tel. 07851 - 93 84 0

Ab sofort erreichen Sie mich
bei der Firma:

Mario Sterner

IhrFrisör
Friedenstraße 6
77746 Schutterwald

IhrFrisör
 0781 / 96803998

VOLLMONDWALKING
Ich möchte Sie einladen die Energie des neuen Jahres für

sich zu sammeln und zu bewahren.

Am Sonntag den 24. Januar 2016
Lassen Sie uns gemeinsam die Stille erlebe. Hören,

Fühlen, Riechen, Sehen. Wahrnehmen mit allen Sinnen.

Treffpunkt ist um 20 Uhr die Brücke der Bachpromenade in
Meißenheim. Wir gehen ca. 1,5 Stunden, Anmeldung nicht

erforderlich, bitte mit Wetterentsprechender Kleidung.

Ich freue mich darauf,
Sie mitzunehmen auf eine kleine Reise ...

Mit freundlichen Grüßen Heike Schnebel,
Entspannungspädagogik/Gesundheitssport

Telefon 0 78 24 / 66 35 29 für mehr Information

www.cccf-tigerherz.de
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28.01.16
03.02.16

Unser Wochenend-Angebot
am Freitag, den 22.01. und am Samstag, den 23.01.2016

Laugenstangen
mit Mohn, Sesam oder Salz

3 Stück nach Wahl nur 1,89 €

Bio Vollwertbrot fein gemahlen

500g nur 2,29 €
feine Bananenrollen

St. nur 1,69 €

Unser Angebot
ab Freitag, den 22.01.2016

-die ideale Ergänzung zu Ihrer vollwertigen und gesunden Ernährung

Siegfried Pilsitz GmbH
Kaminreparaturen/Querschnittverengungen

Doppelwandige Edelstahlschornsteine
Feuerungsanschlüsse für alle Öfen

77746 Schutterwald · Tel. 0781/53599 · Mobil 0174/9059165
www.Pilsitz.de · E-Mail: siegfriedpilsitz@gmail.com

„bounties“
Das Haus, in dem es von regionalen Hobbykünstlern

selbstgemachte Handarbeiten und Handwerkliches gibt.
Eine Verkaufsplattform in einem Ladengeschäft

für Kunden, die das Individuelle bevorzugen.

Sonderöffnungszeiten 2016, 10-16 Uhr
An diesen Tagen können Hobbykünstler, die ihre

eigenen Werke persönlich präsentieren möchten, gerne ein
Marktstand im Außengelände aufbauen.

Termine sind wie folgt:
13.02. / 19.3. / 23.4. / 25.6. /
24.9. / 29.10. / 19.11. / 17.12.

Anmeldungen für Marktstände nehme ich bis spätestens Mitt-
woch der entsprechenden Woche per E-Mail entgegen.

Ladengeschäft Öffnungszeiten:
Freitag, 15-18 Uhr und Samstag, 9-12 Uhr

Sonja Röderer
Diersburger Straße 38 · 77948 Oberschopfheim

Mobil: 0175 / 6 14 63 19
sonja.roederer@gmx.de · www.bounties.de

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.
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www.bruening-immo.de

Wir gehören zu den besten

Top - 1000 - Maklern

OFFENBURG WILHELMSTR. 13 0781 970 60 350
KEHL CENTRUM AM MARKT 07851 70 79

Quelle: Focus und Immobilienscout24

Günstiger Insektenschutz! Nutzen Sie den Winterrabatt.
Dicke % auf alle Bestellungen bis 29. Februar!

www.Reifenschweiler.de · 0 78 08 / 9 96 00
REIFENSCHWEILERREIFENSCHWEILER

Ein Haus zum Preis einer Wohnung,
modernisiertes EFH, sehr gepflegt, vieles renoviert,
Grdst. ca. 265 m², Wfl. ca. 120 m², Keller,

nur 169.900,– €

Kippenheim

Hermann Kuhn Immobilien
✆ 0781 970 93 93 oder 0781 309 53

Bilder unter: immobilienkuhn.de

Kotelett E / 100 g 0,49
Rinder- oder
Sauerbraten E / 100 g 1,19
Hinter - oder
Zigeunerschinken E / 100 g 0,99
Bierschinken E / 100 g 0,89
Bauernwürste E /100 g 0,85
Wildschweinbraten E /100 g 1,49
Wildschweinragout E /100 g 0,99

Gültig vom 21. bis 27. Januar 2016

Monatsknüller
im Januar:
Gulasch gemischt €/100 g 0,69

Freitag in der Warmtheke:
Grillhaxen, Senfbauch,
Fleischkäse, Backschinken

Schweinefleisch vom Hof Hauger,
Rindfleisch vom Hof Benz Ulrich

Alles im
grünen Bereich

Seit über 10 Jahren
Dienstleistungen
für die private und
gewerbliche Grünanlage

- Pflegearbeiten

- automatische Bewässerung

- Umgestaltung u. Neuanlage
für pflegeleichte Gärten

- Verkauf, Beratung und
Installation von Mähroboter

Rohrburger Mühle
77743 Neuried
Tel. 0176/72712867
r.knoerr@aigb-productions.de

Nasse Wände?
Schimmelpilz?
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
10 Jahre Gewährleistung, Festpreis,
80.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27
www.isotec.de/hug

?
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bei Reparatur, Kunden-
dienst, Ersatzteilen und
Zubehör

10% gespart*
*gemäß Bedingungen

Stammkunden
Bonus-Karte

Stammkunden Service
Card

10.12.15

Stammkunden Service
Card

10.12.15

77948 Friesenheim-Heiligenzell
Allmendstr. 10-12
Telefon 07821/ 96750
www.auto-bayer.de

HÖRGERÄTE JÄGER
Inh. Martin Jäger · J.-B.-von-Weiß-Straße 4
77955 Ettenheim · 07822/3781
Annahmestelle Ichenheim: Steinstr. 15,
 07807/1215, Montag 18.00 – 20.00 Uhr

Weitersagen!
Die neuesten Hörgeräte
bei uns 14 Tage
kostenlos testen.

• GRATIS HÖRTEST

• EIGENES LABOR & WERKSTATT

• IHR KOMPETENTER UND
ERFAHRENER PARTNER
SEIT 1994 FÜR MODERNSTE HÖRSYSTEME
UND INDIVIDUELLE BERATUNG

infinitas
Bestattungen & Trauerbegleitung

Petra Weilguny · Im Weizenfeld 17 · 77799 Ortenberg · Tel 07 81 - 9 70 66 84 8

Der gute Abschied mit Herz.

Fabrikstraße19 · 77746 Schutterwald · Tel 07 81 -96 75 75 75


